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Eine kleine Weise

Allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Gutenzell-Hürbel 
ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr 2024!

Thomas Jerg
Bürgermeister

Alle Jahre wieder
werden Menschen Brüder.
Hoffnung neu erwacht.
Frieden hier auf Erden
könnte Wahrheit werden
für mehr als eine Nacht.

(Anita Menger)

Eine kleine Weise 
zieht ganz zart und leise
durch das stille Tal.
Warmer Schein der Kerzen 
öffnet unsre Herzen
für das Kind im Stall.
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Weihnachtsgrußwort des Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Jahr 2023 neigt sich langsam aber sicher dem Ende zu. Weihnachten steht vor der Tür und viele von 
uns freuen sich bereits jetzt schon auf das neue Jahr. Wie in jedem Jahr ist es die Zeit, um zur Ruhe zu 
kehren und dabei auf das Geleistete zurückzublicken. Es ist aber auch die Zeit, um voller Neugier auf das 
Kommende zu schauen. 

So darf ich Ihnen an dieser Stelle einen kurzen Rückblick auf die umgesetzten Projekte und stattgefun-
denen Ereignisse in unserer Gemeinde geben. Ebenso möchte ich bereits einen kurzen Ausblick auf das 
neue Jahr wagen. 

Rückblick auf das Jahr 2023
Aus Sicht der Gemeinde war 2023 wieder ein arbeitsintensives und ereignisreiches Jahr. Zahlreiche Maß-
nahmen wurden angestoßen bzw. zu Ende gebracht. Hier eine kurze Zusammenfassung:
•	 Anlegen von neuen Urnengräbern auf den Friedhöfen in Gutenzell und Hürbel
•	 Ersatzneubau der Brücke bei Niedernzell / Weitenbühl / Huggenlaubach
•	 Erschließung des Baugebietes „Bei der Schule“ in Hürbel
•	 Errichtung der beiden Solarparks Nord und Süd durch die EnBW
•	 Abbau des alten Rotstegs und Errichtung der Fundamente für den neuen Steg
•	 Vorbereitungen für die Neuanlage des Kirchenhangs in Hürbel
•	� Sanierung der Leichenhalle in Hürbel (unter tatkräftiger Mithilfe des Vogelschutz- und Verschönerungs-

vereins)
•	� Bürgermeisterwahl mit Verabschiedung von Frau Bürgermeisterin Wieland sowie Amtseinsetzung von Herrn 

Bürgermeister Jerg
•	 Einführung des Digitalfunks bei den Feuerwehren

Auf der folgenden Seite finden Sie einige interessante Statistiken, die die Entwicklung unserer Gemeinde 
aufzeigen. Freuen Sie sich jetzt schon auf einen „Jahresrückblick 2023“, welchen wir im Januar herausge-
ben wollen. In zahlreichen Bilder lassen wir hier das vergangene Jahr Revue passieren und halten es für 
die Ortschronik fest. 

Ausblick auf das Jahr 2024
Das bevorstehende Jahr 2024 wirft bereits seine Schatten voraus. Der Haushaltsplan befindet sich bereits 
in Aufstellung. Hier wollen wir wiederum einiges auf den Weg bringen, die Gemeinde nach besten Kräften 
weiterentwickeln und fit für die Zukunft machen. Hier ein kurzer Vorgriff auf die anstehenden, natürlich nicht 
abschließenden, Themen:
•	 Erstellung eines Feuerwehrbedarfsplanes
•	 Vergabe von Bauplätzen in Gutenzell und Hürbel
•	 Breitbanderschließung
•	 Erstellung eines Konzeptes für die weitere innerörtliche Entwicklung
•	 Kommunalwahlen
•	 Kommunale Wärmeplanung
•	 Einführung eines kommunalen Energiemanagements 
•	 Weitere Sanierung der Straßenbeleuchtung
•	 Anbau an den Bauhof
•	 Neuanlage des Kirchenhangs in Hürbel
•	 Errichtung des neuen Rotstegs
•	 Vorbereitungen für weitere Brückensanierungen
•	 Verabschiedung des Projektes „Starkregenrisikomanagement“
•	 Beteiligung an der Sanierung der Kirchenmauer

Hinzu kommen natürlich weitere laufende Aufgaben wie Straßensanierungen, Sanierung des Leitungs- und 
Kanalnetzes.
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Fotodokumentation

Hier einige Impressionen aus dem Jahr 2023

 
• Erschließung des Baugebietes „Bei der Schule“

•  Anlegen von weiteren Urnengräbern auf den Fried höfen 
in Gutenzell und Hürbel

Herzliches Dankeschön

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Sie sehen, zahlreiche Aufgaben galt es zu bewerkstelligen und einiges steht auf der To-Do-Liste. Ich dan-
ke an der Stelle den Damen und Herren des Gemeinderates, eingeschlossen natürlich meine Vorgängerin  
Monika Wieland, für die stets konstruktive Gremienarbeit das ganze Jahr über, für das angenehme Miteinan-
der. Ich danke aber auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auf dem Rathaus sowie den Angestellten in 
den weiteren Bereichen der Kommune. Ohne sie alle wäre ein solches Programm nicht zu bewerkstelligen.

Ich danke an der Stelle aber auch allen Personen, Unternehmen, Vereinen und Organisationen, die sich in 
irgendeiner Art und Weise eingebracht haben. Von Kindergarten über Schule bis Senioren-Treff, von Musik 
über Sport bis zu kirchlichen Angelegenheiten. Zahlreiche Verantwortliche und Ehrenamtliche bringen sich 
das ganze Jahr über ein – stets zum Wohle der Gemeinde und seiner Bürgerinnen und Bürger.

Ich danke Ihnen allen für den treuen Dienst und wünsche eine weiterhin besinnliche Vorweihnachtszeit,  
geruhsame Feiertage und einen guten Start in ein hoffentlich erfolgreiches und friedvolles Jahr 2024. 
Bleiben Sie gesund!

Im Namen der Gemeinde Gutenzell-Hürbel

Ihr

Thomas Jerg
Bürgermeister
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•	 �Abbau des Rotstegs und Errichtung der neuen Fundamente

•	� Ersatzneubau für die Brücke bei Niedernzell / 
	 Weitenbühl / Huggenlaubach

•	 Bürgermeisterwechsel

•	 Sanierung der Leichenhalle in Hürbel

•	� Vorbereitungen für die Neuanlage des Kirchenhangs 
in Hürbel
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EINWOHNERZAHLEN 
 

 
  * 2023 2022 
 
Gesamt 1.824 1.841 
 
 davon Gutenzell 1.025 1.046 

- männlich 492 507 
- weiblich 533 539 

 
 davon Hürbel 799 795 

- männlich  407 400 
- weiblich  392 395 

 
 
Diagramme (Stand: 01.12.2023) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Älteste Bürger*innen  (Stand: 01.12.2023) 
 
 männlich weiblich 
 
 Gutenzell 87 J. 94 J. 
 Hürbel 88 J. 97 J. 
 
 

 
 
 
 
 

ZU- & WEGZÜGE 
 

 
 * 2023 2022 
 
Wanderung gesamt -29 + 7 
 
 davon Gutenzell -35 + 3 

- Zuzüge 30 39 
- Wegzüge 65 36 

 
 davon Hürbel +6 + 4 

- Zuzüge 44 38 
- Wegzüge 38 34 

 
 
 
 

STANDESAMT 
 

 
 * 2023 2022 
 
 Geburten 19 16 

- Gutenzell 10 14 
- Hürbel 9 12 

 
 Sterbefälle 11 21 

- Gutenzell 2 13 
- Hürbel 9 8 

 
 Eheschließungen 4 9 
 
 
 
 

GREMIENARBEIT 
 

 
 2023 2022 
 
 Gemeinderat 

- Anzahl öffentliche 
Sitzungen 15 12 

- Tagesordnungs- 
punkte 109 110 

- davon Baugesuche 23 35 
 
 
 
* Die Angaben zum Jahr 2023 haben den Stand 

01.12.2023. 
 

Gutenzell Hürbel 

männlich weiblich 

Statistiken
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Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 22.12.2023 bis Donnerstag, 04.01.2024 
22.12.2023 Markt-Apotheke Biberach 
23.12.2023 Apotheke im Umlachtal 
24.12.2023 Sonnen-Apotheke Biberach 
25.12.2023 Schloss-Apotheke Warthausen 
26.12.2023 Fünf-Linden-Apotheke 
27.12.2023 Kloster-Apotheke Ochsenhausen 
28.12.2023 Stadt-Apotheke Biberach 
29.12.2023 Apotheke Waniek Ummendorf 
30.12.2023 Wieland-Apotheke Biberach 
31.12.2023 Apotheke am Adlerplatz 
01.01.2024 Apotheke im Ärztehaus Biberach 
02.01.2024 Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
03.01.2024 Allmann‘sche Apotheke Biberach 
04.01.2024 Antonius-Apotheke Schemmerhofen

05.01.2024 Apotheke am Klinikum
06.01.2024 Jordan-Apotheke Biberach
07.01.2024 Stadt-Apotheke Ochsenhausen
08.01.2024 Markt-Apotheke Biberach
09.01.2024 Apotheke im Umlachtal
10.01.2024 Sonnen-Apotheke Biberach
11.01.2024 Schloss-Apotheke Warthausen
12.01.2024 Fünf-Linden-Apotheke

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern, Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-

Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Gutenzell-Hürbel macht in den 
Kalenderwochen 52/2023 und 01/2024 Winterpause.
Nächste Veröffentlichung: 19.01.2024
Redaktionsschluss: 08.01.2024, 23:45 Uhr
Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Winterpause 
in Gutenzell-Hürbel
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Rathaus geschlossen 
Am Freitag, den 29.12.2023 bleibt das Rathaus geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung!

Bericht aus der letzten öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates vom 11.12.2023 
Bürgerfragestunde 
Aus der Bürgerschaft wurden keine Fragen gestellt. 

Protokollgenehmigung 
Der Gemeinderat genehmigte das Protokoll der letzten öffent-
lichen Sitzung vom 13.11.2023. 

Bausachen 
a) Baugenehmigung: Abbaugesuch für Erweiterung Kies-

abbau, Flst. 652/4, Gemarkung Hürbel 
a) Der Gemeinderat erteilte unter der Bedingung, dass die 

Abfuhr weiter wie bisher über die Waldwege des Staats-
forstes erfolgt einstimmig das gemeindliche Einverneh-
men. 

  
Erstellung eines Feuerwehrbedarfsplans; Auftragsvergabe 
Die Gemeinde Gutenzell-Hürbel ist durch das Feuerwehrge-
setz Baden-Württemberg zur Aufstellung einer den örtlichen 

Verhältnissen entsprechend leistungsfähigen Feuerwehr ver-
pflichtet. Ein Bedarfsplan enthält wesentliche Angaben für die 
Beschreibung der feuerwehrtechnisch relevanten örtlichen 
Verhältnisse (Gefährdungsanalyse) und bildet die Grundlage 
für die Aufstellung und Ausrüstung einer für den geordneten 
Lösch- und Rettungseinsatz erforderlichen leistungsfähigen 
Feuerwehr. Gleichzeitig zeigt er den zukünftigen Investitions-
bedarf auf. 
Der Gemeinderat vergab einstimmig den Auftrag zur Erstel-
lung eines Feuerwehrbedarfsplanes für die Gemeinde Gu-
tenzell-Hürbel an die Firma „MHH Brandschutzberatung und 
kommunales Krisenmanagement” aus Reutlingen zum Preis 
von pauschal 5.100 Euro netto zzgl. Mehrwertsteuer. 
  
Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Sonderge-
biet Nord II und Mitte“;  Billigung der Bebauungsplan-Ent-
würfe mit örtlichen Bauvorschriften, Behandlung der im 
Rahmen der frühzeitigen Beteiligung nach § 3 Abs. 1 und  
§ 4 Abs. 1 BauGB eingegangen Stellungnahmen, Beschlüs-
se über die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 und  
§ 4 Abs. 2 BauGB 
Am 21.11.2022 fasste der Gemeinderat die Aufstellungsbe-
schlüsse für die Bebauungspläne „Solarpark Gutenzell-Hürbel 
Nord II“ und „Solarpark Gutenzell-Hürbel Mitte“. Ebenso be-
schlossen wurden die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
durch öffentliche Auslegung der Unterlagen und die frühzei-
tige Beteiligung der Behörden, sonstigen Träger öffentlicher 
Belange sowie der Nachbargemeinden. 
Frau Knupfer von der Gesellschaft für Planung und Projekt-
entwicklung mbH LARS consult stellte ausführlich die einge-
gangenen Stellungnahmen und Abwägungsvorschläge vor 
und beantwortete Fragen aus dem Gemeinderat. 

Einladung
zum 

Krippenkaffee
In der ehem. Klosterkirche Gutenzell ist alljährlich die Barockkrippe, ein Kulturdenkmal aus der Klostergeschichte Gutenzell, 
vom 4. Advent bis Mariä Lichtmess (2.2.) zu bewundern.
Nach dem Krippenbesuch oder dem weihnachtlichen Spaziergang lädt der Frauenbund Gutenzell im schönen Ambiente des 
Kapitelsaals zu Kaffee und Kuchen ein.
Wiederum wird Kaffeegenuss aus fairem Handel angeboten. 

Samstag, 6. Januar 2024 (Hl. Dreikönig)
Sonntag, 7. Januar 2024 

sowie das darauffolgende Wochenende

Samstag, 13. Januar 2024
Sonntag, 14. Januar 2024

jeweils ab 13.30 Uhr im Kapitelsaal neben der Klosterkirche.  

Der Erlös kommt kirchlichen wohltätigen Zwecken zugute. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Zum Bebauungsplan „Solarpark Gutenzell-Hürbel Nord II“ hat 
der Gemeinderat mehrheitlich folgende Beschlüsse gefasst: 
1.	 Der Entwurf des Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvor-

schriften „Sondergebiet Solarpark Nord II“ mit Begrün-
dungen in der Fassung vom 15.11.2023 wurde gebilligt. 

2.	 Der vorgenommenen Abwägung öffentlicher und privater 
Belange gegen- und untereinander (§ 1 Abs. 7 BauGB) 
aufgrund der im Rahmen der frühzeitigen Anhörung von 
Bürgern und Behörden eingegangenen Stellungnahmen 
wurde zugestimmt. 

3.	 Die Verwaltung wurde beauftragt, die Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung gem. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB 
einzuleiten. 

  
Zum Bebauungsplan „Solarpark Gutenzell-Hürbel Mitte“ hat 
der Gemeinderat mehrheitlich folgende Beschlüsse gefasst: 
1.	 Der Entwurf des Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvor-

schriften „Sondergebiet Solarpark Mitte“ mit Begründun-
gen in der Fassung vom 15.11.2023 wurde gebilligt. 

2.	 Der vorgenommenen Abwägung öffentlicher und privater 
Belange gegen- und untereinander (§ 1 Abs. 7 BauGB) 
aufgrund der im Rahmen der frühzeitigen Anhörung von 
Bürgern und Behörden eingegangenen Stellungnahmen 
wurde zugestimmt. 

3.	 Die Verwaltung wurde beauftragt, die Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung gem. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB 
einzuleiten. 

  
Es wird verwiesen auf das Amtsblatt der letzten Woche. Hier 
erfolgte bereits die Bekanntmachung zur öffentlichen Ausle-
gung der Bebauungspläne ab dem 22.12.2023.  
  
Breitbanderschließung; Geplante Zusammenführung von 
Komm.Pakt.Net und der OEW Breitband GmbH 
Die Anbindung an zuverlässige Breitbandinfrastruktur ist zu ei-
nem zentralen Standortfaktor geworden. Ein schneller und zu-
verlässiger Internetzugang entscheidet über die Wettbewerbs-
fähigkeit von Unternehmen und die Attraktivität von Regionen 
als Standort für Investitionen, aber auch über die Attraktivität 
als Lebens- und Arbeitsraum. Aus speziellen Richtlinien von 
Landes- und Bundesförderprogrammen ergaben sich in der 
Vergangenheit rechtliche und organisatorische Vorgaben für 
die beauftragten Dienstleister von Bau- und Betrieb der Inf-
rastruktur. 231 Städte und Gemeinden gründeten daher mit 
der Komm.Pakt.Net im Jahre 2016 einen rechts- und hand-
lungsfähigen interkommunalen Verbund, der diese Vorgaben 
erfüllte. Mit der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundes-
republik Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie des Bundes) vom 
26. April 2021 sind diese Förderrichtlinien vereinfacht wor-
den. Eine Zusammenführung der damals notwendigerweise 
getrennten Institutionen, welche große Schnittmengen in ihren 
Aufgabenbereichen aufweisen, dient der Effizienzsteigerung. 
Die Struktur soll durch die künftige Vermeidung von Doppel-
funktionen vereinfacht, die Fachexpertise gebündelt und Ver-
waltungsausgaben gesenkt werden. 
Am 31.01.2024 soll die schrittweise Auflösung von Komm.
Pakt.Net und Übertragung auf die rein privatrechtliche OEW 
Breitband GmbH einstimmig in einer Verwaltungsrats-Son-
dersitzung beschlossen werden. Ein einstimmiger Beschluss 
ist erforderlich. 
Der Gemeinderat hat Bürgermeister Jerg einstimmig ermäch-
tigt, im Verwaltungsrat von Komm.Pakt.Net für die Auflösung 
der Kommunalanstalt sowie für die daraus notwendig wer-
denden Überleitungs- und Aufhebungsverträge zu stimmen. 
  
Kreditaufnahme 
Die Gemeinde hat in den vergangenen Monaten das Baugebiet 
„Bei der Schule“ in Hürbel erschlossen. Für den noch aus-

stehenden Teil der Erschließungskosten ist im Haushaltsplan 
2023 eine Kreditaufnahme vorgesehen und bewilligt worden. 
Wie schon im Baugebiet „Brühl III“ sollen die bevorstehenden 
Verkaufserlöse unmittelbar zur Tilgung dieses Zwischenkredi-
tes verwendet werden. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Aufnahme eines 
Kredites über 1.000.000 Euro bei der Kreissparkasse Biberach.  
  
Erschließung Baugebiet „Bei der Schule“; Ausschreibung 
der Straßenbeleuchtung 
Im Baugebiet „Bei der Schule“ in Hürbel sind insgesamt 14 
Straßenlampen geplant. Durch die Erschließungsfirma wur-
den die Fundamente bereits errichtet und die erforderlichen 
Kabel eingezogen. Zu vergeben sind nun noch die Lieferung 
und Montage von Masten, Leuchtköpfen, Leuchtmittel und 
Kabelübergangskästen. 
Der Gemeinderat hat einstimmig eine beschränkte Ausschrei-
bung der Straßenbeleuchtung im Baugebiet „Bei der Schule“ 
in Hürbel beschlossen. 
  
Verschiedenes 
-  �Bürgermeister Jerg gab den Sitzungskalender für das erste 

Halbjahr 2024 bekannt. 
-  �Bürgermeister Jerg hat Frau Kuhndörfer zur Standesbeamtin 

für die Gemeinde Gutenzell-Hürbel bestellt. 
-  �Bürgermeister Jerg berichtete, dass für die Brücke Nie-

dernzell / Weitenbühl / Huggenlaubach ein Nachtrag über 
1.598,42 Euro brutto für eine unplanmäßige Instandsetzung 
eines beschädigten Rohres notwendig war.  

-  �Bürgermeister Jerg gab einen kurzen Jahresrückblick und 
bedankte sich mit einem kleinen Geschenk bei dem Gre-
mium.

Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer 
für 2024 
I.	 Festsetzung der Grundsteuer 2024 
1.	 Für alle Steuerschuldner, bei denen für das Jahr 2024 kei-

ne Änderung in der Steuerfestsetzung eingetreten ist, wird 
die Grundsteuer 2024 durch öffentliche Bekanntmachung 
festgesetzt. Die Festsetzung erfolgt gemäß § 27 Abs. 3 
des Grundsteuergesetzes in der Fassung vom 07.08.1973 
(BGBL. I S. 965), zuletzt geändert am 01.09.2005 (BGBL. 
I S. 2676). Die Höhe des Grundsteuerbetrages ergibt sich 
aus dem Grundsteuerbescheid 2017 oder einem danach 
ergangenen Änderungsbescheid. 

2.	 Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffent-
lichen Bekanntmachung im Mitteilungsblatt die gleichen 
Rechtswirkungen ein, als wäre ihnen an diesem Tage ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen. 

  
II.	 Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die durch diese Bekanntmachung bewirkte Steuerfest-
setzung kann innerhalb eines Monats Widerspruch beim Bür-
germeisteramt Gutenzell-Hürbel, Kirchberger Straße 8, 88484 
Gutenzell-Hürbel, erhoben werden; gemäß §§ 68 ff. Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) in der Fassung vom 19.03.1991 
(BGBL. I S. 686), zuletzt geändert am 15.07.2006 (BGBL. I S. 
1619). Der Widerspruch kann nicht damit begründet werden, 
dass die im Einheitswertbescheid oder im Grundsteuermess-
bescheid getroffenen Entscheidungen unzutreffend seien. 
Durch die Einlegung des Widerspruchs wird die Verpflichtung 
zur Zahlung der Grundsteuer nicht aufgehoben. 
  
III.	 Zahlungsaufforderung 
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 
2024 zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die 
sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben, auf ein 
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Konto der Gemeindekasse zu überweisen oder einzuzahlen. 
In den Fällen, in denen uns ein SEPA-Lastschriftmandat vor-
liegt, wird die Grundsteuer zum Fälligkeitstermin abgebucht. 
  
IV.	 Auskunft 
Auskünfte erteilt das Bürgermeisteramt, Kirchberger Straße 8, 
88484 Gutenzell-Hürbel, Telefon 07352 9235-0. 
Gutenzell-Hürbel, 22.12.2023 
Jerg, Bürgermeister 

Grundsteuerjahresbescheide 2024 
Die Grundsteuerjahresbescheide 2024 werden Anfang des 
Jahres 2024 zugestellt. Die jeweiligen Fälligkeitstermine sind 
auf den Bescheiden dargestellt. 
Sofern der Gemeindekasse eine Einzugsermächtigung und 
ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt wurde, ist dies auf den Be-
scheiden vermerkt. Selbstzahlern wird empfohlen, die Steu-
erbeträge zu den angegebenen Fälligkeiten rechtzeitig zu 
überweisen oder der Gemeindekasse ein Lastschriftmandat zu 
erteilen. Eine solche Einzugsermächtigung führt in erster Linie 
zu einer Verwaltungsvereinfachung. Gleichzeitig ist sie aber 
auch vorteilhaft für den Steuerzahler, da hierdurch Säumnis-
zuschläge sowie Mahngebühren vermieden werden können. 
Bitte prüfen Sie, ob der Bescheid die richtige Anschrift trägt. 
Im Falle von Unrichtigkeiten bitten wir Sie um entsprechende 
Nachricht, damit eine Korrektur erfolgen kann. 
  
Zahlung der Grundsteuer nach der Veräußerung eines 
Grundstücks 
Wird ein Grundstück veräußert, so muss die Gemeinde ab-
warten, bis sie einen geänderten Grundsteuer-Messbescheid 
vom Finanzamt erhält. Schon mancher, der ein Grundstück 
veräußerte, war der Meinung, dass die Gemeinde ab diesem 
Zeitpunkt die Grundsteuer vom Erwerber zu erheben habe. 
Im Kaufvertrag hatten die Vertragsparteien den Stichtag für 
den Übergang der Grundsteuerschriftlich festgehalten. Den-
noch erhob die Gemeinde über diesen Zeitraum hinaus die 
Grundsteuer beim Verkäufer. In diesem Zusammenhang ist 
darauf hinzuweisen, dass die Gemeinde Änderungen in der 
Grundsteuer nur und erst dann vornehmen darf, wenn das 
zuständige Finanzamt zu dem erfolgten Eigentümerwechsel 
der Gemeinde einen geänderten Grundsteuermessbescheid 
erteilt hat. Erst wenn dieser geänderte Messbescheid bei der 
Gemeinde eingegangen ist, darf vom neuen Grundstücksei-
gentümer die Grundsteuer erhoben werden. Nach den ge-
setzlichen Bestimmungen (§ 22 Abs. 4 Bewertungsgesetz) 
erfolgt die Zurechnungsfortschreibung durch das Finanzamt 
immer auf den 01.01. des dem Kaufvertrag nachfolgenden 
Jahres. Die Gemeinde (wie auch das Finanzamt) ist also ge-
halten, privatrechtliche Vereinbarungen im Kaufvertrag (z.B. 
Grundsteuerübergang zum 01.07.) bei der Veranlagung der 
Grundsteuer nicht zu berücksichtigen. Diese Vereinbarungen 
gelten lediglich im Innenverhältnis zwischen Veräußerer und 
Erwerber. Da an das Bürgermeisteramt immer wieder solche 
Anfragen bezüglich des Steuerüberganges gerichtet werden, 
wollten wir im Zuge der Verteilung der Grundsteuerjahresbe-
scheide auf die Rechtslage aufmerksam machen.

Veranstaltungskalender 2024 
Januar 
05.01.2024	 4. Theateraufführung, Theatergruppe Gutenzell 
06.01.2024	 Krippenkaffee, Frauenbund Gutenzell 
06.01.2024	 5. Theateraufführung, Theatergruppe Gutenzell 
07.01.2024	 Krippenkaffee, Frauenbund Gutenzell 
07.01.2024	 6. Theateraufführung, Theatergruppe Gutenzell 
13.01.2024	 Krippenkaffee, Frauenbund Gutenzell 
14.01.2024	 Krippenkaffee, Frauenbund Gutenzell 
20.01.2024	� Generalversammlung, Freiwillige Feuerwehr  

Gutenzell 
31.01.2024	� Kaffeekränzchen, Bürgermeisteramt Gutenzell- 

Hürbel 
  
Februar 
02.02.2024	 Kaffeekränzchen, Gartenbauverein Gutenzell 
03.02.2024	 1. Fasnetsball, Fasnetgemeinschaft Gutenzell 
08.02.2024	� Kaffeekränzchen der Gemeinde, Bürgermeister-

amt Gutenzell-Hürbel 
08.02.2024	 Dorffasnet Hürbel, Hürbler Vereine 
10.02.2024	 Jugenddisco, Fasnetgemeinschaft Gutenzell 
11.02.2024	� Narrenmesse, Raschreia und Umzug, Fasnetge-

meinschaft Gutenzell 
12.02.2024	� Rosenmontagsball, 
	 Fasnetgemeinschaft Gutenzell 
13.02.2024	 Kinderball, Fasnetgemeinschaft Gutenzell 
17.02.2024	 Skiausfahrt, VfB Gutenzell 
20.02.2024	 Diavortrag, Gartenbauverein Gutenzell 
24.02.2024	� Fasnetsabschluss (für Akteure), Fasnetgemein-

schaft Gutenzell 
25.02.2024	 Generalversammlung, Pferdefreunde Gutenzell 
  
März 
09.03.2024	� Wertungsspiel Jugendkapelle, Musikverein  

Gutenzell 
10.03.2024	 Spielzeugbasar, Zwergentreff, Hürbel 
16.03.2024	 Generalversammlung, Musikverein Gutenzell 
16.03.2024	 Hauptversammlung Freiwillige, Feuerwehr Hürbel 
24.03.2024	 Palmsonntag, Katholische Kirchengemeinde 
24.03.2024	 Kabarett, Hürbler SV 
  
April 
14.04.2024	 Erstkommunion, Katholische Kirchengemeinde 
  
Mai 
04.05.2024	� Vereinsmeisterschaft/Saisonabschluss Tischten-

nis, VfB Gutenzell 
05.05.2024	� Georgsritt in Ochsenhausen, Pferdefreunde  

Gutenzell 
09.05.2024	� Christi Himmelfahrt, 
	 Katholische Kirchengemeinde 
30.05.2024	 Fronleichnam, Musikverein Gutenzell 
  
Juni 
01.06.2024	 Saisonabschluss Fußball, VfB Gutenzell 
09.06.2024	� Kreismusikfest Ummendorf, 
	 Musikverein Gutenzell 
09.06.2024	� Europa- und Kommunalwahl, Bürgermeisteramt 

Gutenzell-Hürbel 
15.06.2024	 Mexikoparty, Schmalzbude Gutenzell 
23.06.2024	� St.-Alban-Fest, Katholische Kirchengemeinde 

Hürbel 
23.06.2024	 Tag der Blasmusik, Musikverein Gutenzell 
  
Juli 
06.07.2024	� Kindergartenfest, Katholischer Kindergarten 
	 Hürbel 
05.07.2024	 - 
07.07.2024	 Haldenfest, Musikverein Gutenzell	  
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11.07.2024	 Scholastika-Fest, Seelsorge St. Scholastika 
12.07.2024	� Heilig-Blut-Fest in Bad Wurzach, Pferdefreunde 

Gutenzell 
20.07.2024	� Ausflug der Gemeindeverwaltung, Bürgermeis-

teramt Gutenzell-Hürbel 
25.07.2024	 Schlosshofserenade, Musikverein Gutenzell 
27.07.2024	� Schnuppertag und Hockete, Tennisclub Feuer-

stein Hürbel 
  
August 
04.08.2024	 Gruppenführerversammlung, Gemeinde / 
	 Kirchengemeinde Gutenzell 
31.08.2024	 - 
01.09.2024	� Orientierungsritt / Holzrücketurnier, Pferdefreun-

de Gutenzell 
  
September 
09.09.2024	� Betreuer- und Quartiergeberversammlung Wen-

delinusritt, Gemeinde/Kirchengemeinde Gutenzell 
15.09.2024	� Wendelinusritt, Gemeinde/Kirchengemeinde Gu-

tenzell 
22.09.2024	 Dorffest Hürbel, Hürbler Vereine 
  
Oktober 
13.10.2024	 Mitgliederversammlung, Hürbler SV 
19.10.2024	 Alteisensammlung, Musikverein Gutenzell 
26.10.2024	 Hauptprobe, Freiwillige Feuerwehr Hürbel 
  
November 
02.11.2024	 Hauptprobe Freiwillige, Feuerwehr Gutenzell 
16.11.2024	� Volkstrauertag, 
	 Bürgermeisteramt Gutenzell-Hürbel 
  
Dezember 
06.12.2024	 Christbaumverkauf, Hürbler SV 
14.12.2024	� Gottesdienst zum 3. Advent, Musikverein Gu-

tenzell 
24.12.2024	� Musizieren am Dorfchristbaum, Musikverein Gu-

tenzell 
26.12.2024	 Krippenmusik, Musikverein Gutenzell 
26.12.2024	 1. Theateraufführung, Theatergruppe Gutenzell 
27.12.2024	 Christkindsuche, Förderverein Schloss Hürbel

Kreisstraße zwischen Gutenzell und 
Kirchberg wegen Baumfällarbeiten  
gesperrt 
In der KW 02/2024, also vom 08.01. bis 12.01.2024, muss 
die Kreisstraße K7506 zwischen Gutenzell und Kirchberg voll-
ständig für den Fahrzeugverkehr gesperrt werden. Grund sind 
Baumfällarbeiten. 
Es ist eine Umleitung über Edelbeuren, weiter nach Erolzheim 
und dann nach Kirchberg ausgeschildert. 
Wir bitten um Beachtung.
 

„Aktuelles aus dem Gemeinderat“  
auf der Internetseite einsehbar 
Seit vielen Jahren besteht für die Kommunen die Pflicht, ihre 
Gremienarbeit transparent zu gestalten. Unter anderem sollen 
die Unterlagen zu den Gemeinderatssitzungen auf der Inter-
netseite abrufbar sein. 
Die Gemeinde setzt diese Vorgabe seither auch um und in-
formiert auf der Internetseite www.gutenzell-huerbel.de über 
die laufende Arbeit des Gemeinderates. Dort finden Sie in 
der Kategorie „Verwaltung“ den Menüpunkt „Gemeinderat“. 
Neben den Mitgliedern des Gemeinderates können hier auch 
zahlreiche Dokumente abgerufen werden. 

Unmittelbar nach dem Versand an den Gemeinderat wird 
dort beispielsweise die Einladung samt Tagesordnung ver-
öffentlicht. Rechtzeitig vor der Sitzung werden auch die Be-
ratungsunterlagen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten 
eingestellt. Kurze Zeit nach der Sitzung ist der Sitzungsbe-
richt online. 
Schauen Sie mal rein und informieren Sie sich über die um-
fangreiche Arbeit des Gemeinderates. 

Ablesung der Wasserzähler  
für die Jahresendabrechnung 
In den nächsten Tagen werden den Haushalten und Betrieben 
die Ablesekarten zur Erstellung der Jahresabrechnung 2023 
für die Wasser- und Abwassergebühren zugestellt. 
Bitte schicken Sie uns den ausgefüllten Abschnitt schnellst-
möglich, jedoch bis spätestens 31.12.2023 zurück. Sollten 
wir bis zu diesem Tag keinen Zählerstand von Ihnen vorliegen 
haben, müssen wir Ihren Verbrauch schätzen, was sich unter 
Umständen negativ für Sie auswirken kann. 
Neu ab diesem Jahr:  
Sie können uns den Zählerstand auch bequem online per 
PC, Handy oder Tablet zukommen lassen. Hierzu rufen Sie 
einfach die unten genannte Website auf oder scannen Sie 
den QR-Code auf Ihrer Ablesekarte ein. Über das nun geöff-
nete Webportal können Sie die Daten direkt an die Gemeinde 
übertragen. Nutzen Sie diese Möglichkeit und sparen Sie sich 
den Weg zum Briefkasten - und dem Bürgermeisteramt den 
zeitintensiven Erfassungsaufwand. 
Hier der Link zum Webportal: 
https://buerger-finanzen-infoma.komm.one/
Gemeinde_Gutenzell_Huerbel/?url=0074NerV94Rx 
Haben Sie Fragen zur bevorstehenden Jahresendabrechnung? 
Unsere Mitarbeiterin Frau Ali-Rezai steht Ihnen gerne zur Ver-
fügung. 
•	 Telefon: 07352 9235-14 
•	 E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de
 

Absetzungen bei den Abwassergebühren 
für landwirtschaftliche Betriebe 
Anträge auf Viehabsetzung 
Nach § 40 Absatz 3 der Satzung über die öffentliche Abwas-
serbeseitigung (AbwS) werden Wassermengen bei landwirt-
schaftlichen Betrieben, die nachweislich nicht in die öffentli-
chen Abwasseranlagen eingeleitet wurden, auf Antrag bei der 
Bemessung der Abwassergebühr abgesetzt (Viehabsetzung). 
Wird die abzusetzende Wassermenge nicht durch Messung 
eines Zählers festgestellt wird die Menge pauschal nach Vie-
heinheiten ermittelt. 
1.	 je Vieheinheit bei Pferden, Rindern,
	 Schafen, Ziegen und Schweinen	�  15 cbm/Jahr, 
2.	 je Vieheinheit bei Geflügel	�  5 cbm/Jahr. 
Diese pauschal ermittelte, nicht eingeleitete Wassermenge 
wird von der gesamten verbrauchten Wassermenge abgesetzt. 
Die dabei verbleibende Wassermenge muss für jede für das 
Betriebsanwesen polizeilich gemeldete Person, die sich dort 
während des Veranlagungszeitraums nicht nur vorübergehend 
aufhält, mindestens 35 cbm/Jahr für die erste Person und für 
jede weitere Person mindestens 30 cbm/Jahr betragen. 
Für den Viehbestand ist der Stichtag maßgebend, nach dem 
sich die Erhebung der Tierseuchenbeiträge für das laufende 
Jahr richtet. 
Eine Absetzung kann nur auf Antrag bis zum 31.12.2023 erfol-
gen. Antragsformulare können telefonisch bei Frau Ali-Rezai 
(Telefon: 07352 9235-14) angefordert werden.
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Fälligkeit der Wasser- und  
Abwassergebühren - 4. Abschlag 2023 
Wir weisen Sie freundlich darauf hin, dass am 31. Dezember 
2023 der 4. Abschlag für die Wasser- und Abwassergebühren 
zur Zahlung fällig wird. 
Die Höhe entnehmen Sie aus dem Gebührenbescheid 2022 
oder einer gesondert ergangenen Abschlagsmitteilung. Sie 
erhalten für den Abschlag keine Rechnung! 
Wir bitten Sie um rechtzeitige Bezahlung, damit Ihnen kei-
ne Mahnkosten entstehen. 
Falls Sie der Gemeinde eine Abbuchungsermächtigung erteilt 
haben, werden die Beträge bei Fälligkeit vom angegebenen 
Konto abgebucht. 
Bitte geben Sie bei Überweisung unbedingt das neue Kas-
senzeichen an, damit eine korrekte Zuordnung erfolgen kann. 
  
Allgemeine Hinweise: 
Zählerstandsmeldung bei Hausverkäufen 
Bei einem Hausverkauf ist es notwendig, dass uns der Verkäu-
fer den Zählerstand der Wasseruhr bei Auszug oder Übergabe 
des Hauses und die Anschrift des neuen Eigentümers sofort  
mitteilt. Nur so kann eine klare Abgrenzung des Wasserver-
brauchs erfolgen und eine korrekte Abrechnung für den alten 
Eigentümer erstellt werden. 
Ein Formular zur Übermittlung der Zählerstände finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.gutenzell-huerbel.de, Ver-
waltung - Formulare 
Einzug in Neubauten 
Bei Einzug in Neubauten muss die Gemeinde sofort verstän-
digt werden, damit der Wasserzähler vom Bauhof eingebaut 
werden kann. 
  
Defekte Installationen 
Immer wieder kommt es vor, dass in einzelnen Haushalten 
Sicherheitsarmaturen wie Druckminderer oder Überdruck-
ventile defekt sind. 
Deshalb sollten Sie in regelmäßigen Abständen den Stand 
der Wasseruhr überprüfen.
 

Schornsteinreinigung 
Ab Dienstag 02.01.2024 wird in Gutenzell die Schornsteinrei-
nigung durchgeführt. Bitte richten Sie nichtbrennbare Gefäße 
für die Rußentnahme her. Nicht angetroffene Kunden werden 
durch Anmeldezettel über den Termin informiert. Telefonische 
Terminabsprachen sind jederzeit möglich. 
Schornsteinfeger-Meisterbetrieb 
Gebäudeenergieberater(HWK) 
Jürgen Uhlmann 
Panoramastr. 29 
89608 Griesingen 
Tel.: 07391 / 708297 
Mail: juergen@schornsteinfeger-uhlmann.de
 

SIND IHRE AUSWEISE NOCH GÜLTIG? 
Wir bitten Sie darum, sich rechtzeitig vor Reiseantritt zu ver-
gewissern, ob Ihre Papiere noch gültig sind. 
Die Ausstellung von Personalausweisen und Reisepässen 
nimmt derzeit ca. drei bis fünf Wochen in Anspruch. 
Die Gemeindeverwaltung hat auf die Bearbeitungsdauer kei-
nen Einfluss, da die Ausweise und Pässe zentral von der Bun-
desdruckerei in Berlin ausgestellt werden. 
Eine Verlängerung ungültig gewordener Dokumente ist nicht 
möglich. Der Antrag auf einen Personalausweis oder Reise-
pass muss persönlich gestellt werden. 
Über die jeweiligen Einreisebestimmungen des betreffenden 
Landes dürfen wir Ihnen keine Auskünfte erteilen. Diese kön-

nen im Reisebüro oder im Internet unter www.auswaertiges- 
amt.de erfragt werden. 
Zur Antragstellung sind folgende Unterlagen erforderlich: 
•	 aktuelles, biometrisches Passbild 
•	 bisheriger Ausweis bzw. Reisepass 
Gebühren: 
•	 Personalausweis:
	 Personen, die das 24. Lebensjahr 
	 noch nicht vollendet haben	�  22,80 €
	 Personen, die das 24. Lebensjahr
	 vollendet haben	�  37,00 € 
•	 Reisepass:
	 Personen, die das 24. Lebensjahr 
	 noch nicht vollendet haben	�  37,50 €
	 Personen, die das 24. Lebensjahr 
	 vollendet haben	�  60,00 €/
	 ab 01.01.2024 � 70,00 €  

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Gebühren bei der 
Antragstellung bar zu entrichten sind. Eine Bestellung 
ohne vorherige Barzahlung der Gebühren ist leider nicht 
möglich.
 

Wegfall Kinderreisepass zum 01.01.2024 
Das Gesetz zur Modernisierung des Pass-, des Ausweis- und 
des ausländerrechtlichen Dokumentenwesens vom 8. Okto-
ber 2023 (vgl. Bundesgesetzblatt Teil I 2023, Nr. 271, vom 
12. Oktober 2023) sieht vor, dass der Kinderreisepass zum 
01.01.2024 wegfallen wird. 
Bis zum 31. Dezember 2023 können Kinderreisepässe, die im 
Jahr 2024 ablaufen, noch um ein Jahr verlängert werden bzw. 
ein neuer Kinderreisepass mit einer Gültigkeitsdauer von einem 
Jahr beantragt werden. Diese Option steht Kindern zur Verfü-
gung, die das zwölfte Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 
Nach dem 31. Dezember 2023 dürfen Kinderreisepässe nicht 
mehr neu ausgestellt, verlängert oder aktualisiert werden. Be-
reits im Umlauf befindliche Kinderreisepässe bleiben bis zum 
Ende ihrer aufgedruckten Gültigkeit gültig und laufen dann aus. 
Ab dem 1. Januar 2024 werden für Kinder ab der Geburt nur 
Personalausweise und Reisepässe ausgestellt. Der Personal-
ausweis (Lieferzeit ca. 2-3 Wochen) kostet 22,80 Euro und der 
Reisepass (Lieferzeit ca. 4-5 Wochen) kostet 37,50 Euro. Die 
Laufzeit beträgt bei Personen unter 24 Jahren bei beiden Do-
kumenten jeweils maximal sechs Jahre,  vorausgesetzt die 
Person ist anhand des Lichtbildes zweifelsfrei erkennbar. 
Sollte z.B. ein Baby nach ein oder zwei Jahren auf dem 
vorhandenen Lichtbild nicht mehr zweifelsfrei erkennbar 
sein ist das Dokument auch früher ungültig.  
Bei der Beantragung eines neuen Dokuments ist ein biome-
trisches Lichtbild sowie ein Ausweisdokument erforderlich 
(bei Erstanträgen die Geburtsurkunde). Zudem ist eine Einver-
ständniserklärung beider Erziehungsberechtigten erforderlich 
(einen Vordruck erhalten Sie auf dem Bürgerbüro) oder ein 
Sorgerechtsnachweis bei nur einer erziehungsberechtigten 
Person. Wichtig ist, dass das Kind bei der Beantragung des 
Ausweises anwesend sein muss. 
Für weitere Fragen steht Frau Ali-Rezai, Bürgerbüro, Tel. 07352 
9235-14, gerne zur Verfügung.

Hier die nächsten Blutspende-Termine 
•	 Freitag, 26.01.2023: Schwendi, Veranstaltungshalle
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Überprüfung der Feuerlöscher und Informationsveranstal-
tung „Feuerlöscher und Rauchmelder“ 
am Sonntag, 14. Januar 2024/Montag, 15. Januar 2024 
Die Freiwillige Feuerwehr Gutenzell bietet durch die Firma 
Brandschutz Ehrhart eine Überprüfung der privaten Feuer-
löscher an. 
Angenommen werden die Feuerlöscher am Sonntag, 14. Ja-
nuar von 19:00 - 21:00 Uhr am Feuerwehrhaus in Gutenzell. 
Die Überprüfung findet am Montag, 15. Januar ab 16:00 Uhr 
statt, hierbei besteht auch die Möglichkeit für eine individuelle 
Fachberatung. Die überprüften Feuerlöscher können ab 19:00 
Uhr wieder abholt werden. 
Anschließend findet am Montag, 15. Januar ab 19:30 Uhr im 
Floriansstüble im Feuerwehrhaus Gutenzell eine Informations-
veranstaltung der Firma Brandschutz Ehrhart zum Thema Feu-
erlöscher und Rauchmelder statt. Im Anschluss daran können 
Feuerlöscher und Rauchmelder gekauft bzw. bestellt werden. 
Wir bitten die überprüften Feuerlöscher bis spätestens  
21:00 Uhr abzuholen.
 

Jugendfeuerwehr   
Gutenzell-Hürbel 

Einsammeln der Christbäume durch die Jugendfeuerwehr 
Gutenzell-Hürbel 
Die Jugendfeuerwehr wird am Samstag, den 13. Januar 
2024 in Gutenzell, sowie in den Weilern, wieder durch die 
Straßen fahren und die ausgedienten Christbäume einsam-
meln. Bitte legen Sie die Bäume ab 9.00 Uhr gut sichtbar am 
Straßenrand bereit. 
Hier würde sich die Jugendfeuerwehr über eine kleine Spen-
de sehr freuen. 
Ihre Spende binden Sie bitte entweder an die Spitze des 
Baumes oder Sie hängen einen Zettel an den Baum, auf dem 
Name und Adresse steht. Wir kommen dann gerne auf Sie 
zu. Durch Ihre Spende unterstützen Sie die Jugendarbeit der 
Freiwilligen Feuerwehr Gutenzell, hierfür bedanken wir uns im 
Voraus ganz herzlich bei Ihnen. 
Wir wünschen Ihnen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 
2024. 
Jugendfeuerwehr Gutenzell

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
-	 Montag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Dienstag:	 geschlossen
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Freitag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
-	 Montag:	 geschlossen
-	 Dienstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Freitag:	 geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon:	(07352) 9235-15
E-Mail:	 jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon:	(07352) 9235-14
E-Mail:	 ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon:	(07352) 9235-17
E-Mail: 	kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon:	(07352) 9235-16
E-Mail: 	kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon: 	(07352) 9235-13
E-Mail: 	kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

N.N.
Kämmerei
Telefon:	 (07352) 9235-12

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon:	(07352) 9235-11
E-Mail:	 stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon:	(0172) 7313147
E-Mail:	 bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Samstag, 23.12.2023 
Dienstag, 09.01.2024 
 
Nächste Leerung der Papiertonne: 
Montag, 08.01.2024 
  
Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Dienstag, 09.01.2024

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0
Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.
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Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt informiert:  
Offene Treffs mit Hebammenbegleitung in 
den Familienzentren Äpfingen, Ochsen-
hausen und Tannheim 
Auch im Landkreis Biberach wird der Hebam-

menmangel immer deutlicher. Viele Mütter suchen vergeblich 
nach einer Nachsorgebetreuung. Um dem entgegenzuwirken, 
werden in drei Familienzentren im Landkreis Biberach ab Ja-
nuar 2024 offene Treffs für Schwangere und Eltern von Kin-
dern bis zur Vollendung des ersten Lebensjahres angeboten. 
Die Termine werden durch Hebammen begleitet und bieten 
Raum für Fragen, Austausch und Information. Die Treffen fin-
den wöchentlich statt (außer in den Schulferien). 
•	 Familienzentrum Äpfingen, Hauptstraße 49, 88437 Äp-

fingen, freitags, 9.30 bis 11 Uhr, E-Mail: Hebammen-
treff-FAZ-Aepfingen@web.de 

•	 Familienzentrum Ochsenhausen, Riedstraße 40 88416 
Ochsenhausen, montags, 9.30 bis 11 Uhr, Telefon: 07352 
924910 

•	 Familienzentrum Tannheim, im Rathaus, Rathausplatz 1, 
88459 Tannheim (Beginn derzeit noch offen) 

Das Angebot wird finanziert durch die Bundesstiftung Frühe 
Hilfen sowie durch den Landkreis Biberach. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist nicht notwendig. Fragen be-
antwortet Lea Hermann, Koordinatorin für Kinderschutz und 
Frühe Hilfen im Landkreis Biberach unter der Telefonnummer 
07351 52-7629
 
Gemeinsame Veranstaltung von Kreisjugendreferat und Kreis-
jugendring 
Workshop „Kinderschutz im Verein – ein Thema, das auch 
mich betrifft?“ 
Das Kreisjugendreferat und der Kreisjugendring Biberach la-
den für Mittwoch, 24. Januar 2024, zu einem Online-Work-
shop zum Thema „Kinderschutz im Verein – ein Thema, das 
auch mich betrifft?!“ ein. Der Workshop findet von 18.30 bis 
21 Uhr über zoom statt. Folgende Fragen werden behandelt 
und beantwortet: Was kann ich tun, um Kinder bestmöglich 
vor sexualisierten Übergriffen zu schützen? Wie könnte ein 
vereinsindividuelles Schutzkonzept aussehen? Wie komme 
ich zu einem solchen Konzept? Wie sehen die ersten Schritte 
zum Schutzkonzept aus? Welche Rechte und Pflichten habe 
ich als Verantwortliche, als Verantwortlicher im Verein, wenn 
es um das Kindeswohl geht? Und wie kann ich mich selbst 
vor Anschuldigungen schützen? 

Das Angebot richtet sich an alle Jugendleiterinnen und Ju-
gendleiter, Vereinsvorstände und am Thema Kinder- und Ju-
gendschutz Interessierten. Eine verbindliche Anmeldung ist 
bis Sonntag, 21. Januar per E-Mail an info@kjr-biberach.de 
möglich.
 
Naturgartenwettbewerb 2023 
Landrat Mario Glaser zeichnet zehn Gärten im Landkreis 
mit Plakette aus 
Naturgärten bieten Schmetterlingen, Wildbienen, Gartenvö-
geln und kleinen Säugetieren einen Lebensraum und sind 
wichtige Trittsteinbiotope. Im Rahmen einer Feierstunde hat 
Landrat Mario Glaser zusammen mit Alexander Ego, Kreis-
fachberater für Garten- und Obstbau, zehn von ihnen mit der 
Naturgartenplakette 2023 ausgezeichnet. 
„Sie sind wunderbare Vorbilder und zeigen, wie Natur- und 
Artenschutz auf kleinstem Raum gelingen kann. Bitte lassen 
Sie darin nicht nach. Unsere Natur braucht Menschen wie 
Sie“, sagte Mario Glaser in seiner Laudatio. 
65 Bewerbungen waren bei der zweiten Auflage des Naturgar-
tenwettbewerbs des Landkreises Biberach im Sommer einge-
gangen. Anfang August besuchte die Jury des Wettbewerbs 
mit Alexander Ego, Anna-Lena Bader (Landwirtschaftsamt), 
Isabell Richter (Fachwartin für Obst- und Gartenbau) und Ju-
liane Fischer (Zentralstelle für Gremien, Öffentlichkeitsarbeit 
und Wirtschaftsförderung) 30 Gärten, die in die Vorauswahl 
gekommen waren. 
Dabei legte die Jury in knapp zwölf Stunden 250 Kilometer 
quer durch den Landkreis zurück, vom Ilertal bis Langenens-
lingen, von Achstetten bis Hummertsried. 
„Wir waren überwältigt von der Schönheit der Gärten. Es ist 
einfach großartig zu sehen, mit wie viel Liebe und Herzblut 
Sie sich engagieren, um einen Lebensraum für gefährdete 
Pflanzen und Tiere zu schaffen“, so Alexander Ego. Ange-
sichts des alarmierenden Artenschwunds sei das eine höchst 
dringende Aufgabe. 
In einer Fotoschau zeigte die Jury bei der Feierstunde Bilder 
der 30 besuchten Naturgärten. 
Die Erstplatzierten des Wettbewerbs, das Ehepaar Kempf 
aus Riedlingen-Pflummern, verwirklicht seit vier Jahrzehnten 
auf gut 3.000 Quadratmetern Fläche seinen Traum von einem 
Naturgarten. „Der Artenreichtum in diesem Garten ist faszi-
nierend, und es war für uns absolut beeindruckend zu sehen, 
wie das Paar seine Ideale umsetzt, während im Nachbargar-
ten der Mähroboter seine Runden dreht“, so Alexander Ego. 
Die 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Naturgartenwett-
bewerbs, die in die engere Auswahl gekommen waren und 
von der Jury besucht wurden, erhielten ein Werkzeug für die 
Gartenarbeit. 
„Bitte lassen Sie sich nicht entmutigen, wenn es diesmal mit 
der Naturgartenplakette noch nicht geklappt hat. Bleiben Sie 
dran und bewerben Sie sich gerne im nächsten Jahr wieder“, 
so Landrat Mario Glaser. 
  
Die Naturgartenplakette 2023 des Landkreises Biberach 
erhalten: 
Ingeborg Mock, Biberach, Platz 10 
Sigarda Gaibler, Rot an der Rot, Platz 9 
Hildegard Härle, Ochsenhausen, Platz 8 
Bernd Reichelt, Langenenslingen, Platz 7 
Marion Kiefer, Riedlingen, Platz 6 
Ruth Lang, Bad Schussenried, Platz 5 
Elisabeth Speidel, Schwendi, Platz 4 
Annelore Gürsching, Ummendorf, Platz 3 
Marc Zoll, Rot an der Rot, Platz 2 
Renate Kempf, Riedlingen-Pflummern, Platz 1
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Kreisumlage wird um 0,5 Prozentpunkte erhöht: 
Kreishaushalt 2024 verabschiedet 
Der Biberacher Kreistag hat am 13. Dezember 2023, den 
Haushalt für das Jahr 2024 einstimmig verabschiedet. 
Der Haushalt sieht Erträge und Aufwendungen in Höhe von 
rund 364 Millionen Euro vor. Über 229 Millionen Euro entfallen 
auf die Aufwendungen im Sozialbereich. Insgesamt sollen rund 
54 Millionen Euro investiert werden. Davon entfallen rund 34 
Millionen Euro auf die Bereiche Infrastruktur und Bildung. Der 
Haushalt wurde in den vergangenen Wochen in den einzelnen 
Ausschüssen vorberaten, nachdem er am 10. November 2023 
von Landrat Mario Glaser in den Kreistag eingebracht wurde. 
Der Haushalt sieht keine Kreditaufnahmen vor. Der Landkreis 
Biberach bleibt im Kernhaushalt schuldenfrei. 
  
Kreisumlage wird um 0,5 Prozentpunkte erhöht.  
Landrat Mario Glaser hat bei der Einbringung des Haushalts 
vorgeschlagen, die Kreisumlage um einen Prozentpunkt auf 
25 Prozentpunkte anzuheben. In einem gemeinsamen Antrag 
haben die Fraktionen der CDU und der Freien Wähler die Fest-
setzung des Kreisumlagehebesatzes auf 24,5 Prozent bean-
tragt. Neben den Mehreinnahmen im Rahmen des Kommuna-
len Finanzausgleichs soll der Haushaltsausgleich durch eine 
Personalminderausgabe in Höhe von 500.000 Euro erreicht 
werden. Der Verwaltungs- und Finanzausschuss hat darauf-
hin in seiner Sitzung am 6. Dezember 2023 mehrheitlich be-
schlossen, den Kreisumlagehebesatz auf 24,5 Prozentpunkte 
festzusetzen und einen globalen Minderaufwand auszuweisen. 
Mit diesem Prozentsatz hat der Landkreis Biberach weiterhin 
den niedrigsten Kreisumlagehebesatz in Baden-Württemberg. 
Landrat Mario Glaser bedankte sich für die gemeinsame Arbeit 
zur Erarbeitung dieses Haushalts und die damit verbundenen 
Anstrengungen, sowie für die zurückliegenden guten Beratun-
gen des Haushalts insgesamt und der einzelnen Teilhaushalte 
in den Ausschüssen. Er betonte aber auch die Haushaltsrisi-
ken, die im kommenden Jahr bestehen. Gleichzeitig möchte 
Landrat Glaser aber auch Optimismus verbreiten: „Wir inves-
tieren viel Geld in unsere Zukunft: Sei es beispielsweise das 
neue Schülerwohnheim in Biberach, der Anbau der Berufs-
schule Riedlingen oder der Ausbau von Radwegen. Unsere 
Investitionen leisten einen nachhaltigen Beitrag zur Lebens-
qualität und Entwicklung unseres Landkreises. Trotz der He-
rausforderungen können wir stolz auf das Erreichte sein. Der 
Landkreis Biberach zeichnet sich durch eine starke Gemein-
schaft, eine reiche Kultur und eine gefestigte Wirtschaft aus. 
Diese Faktoren bilden das Fundament unseres Landkreises 
und sind entscheidend für seine weitere positive Entwick-
lung.“, so der Landrat. 
  
Entwurf des Haushaltsplans 2024 
Wichtigste Kennzahlen des Kreishaushalts 2024: 
Gesamtergebnishaushalt: 
Erträge:	� 363.367.001 Euro 
Aufwendungen:	�  363.367.001 Euro 
Veranschlagtes Gesamtergebnis:	�  0 Euro 
  
Kreisumlagehebesatz:	�  24,50 % 
Kreisumlageaufkommen:	� 108.091.623 Euro 
Aufwendungen für Soziales:	�  229.306.058 Euro 
  
Gesamtfinanzhaushalt: 
Zahlungsmittelüberschuss aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (Cash flow):	�  8.397.527 Euro 
Kreditermächtigung:	�  0 Euro 
Schuldenstand Ende 2024:	�  0 Euro 
  
Eigenbetrieb „Immobilien der Kliniken“: 
Erfolgsplan:	�  14.838.400 Euro 
Liquiditätsplan:	�  49.700 Euro 

Abfallwirtschaftsbetrieb: 
Erfolgsplan:	�  15.110.947 Euro 
Liquiditätsplan:	 -� 1.323.839 Euro 
  
Investitionen: 
Kernhaushalt:	�  52.296.300 Euro 
davon  für Bildungsinfrastruktur:	�  25.506.100 Euro 
            für verkehrliche Infrastruktur:	�  8.705.500 Euro 
  
Eigenbetrieb „Immobilien der Kliniken“:	�  1.775.000 Euro 
Abfallwirtschaftsbetrieb:	�  240.000 Euro 
gesamt:	� 54.311.300 Euro

Grundschule  
Gutenzell-Hürbel
Liebe Gemeindemitglieder, 
ganz herzliche laden wir Sie zu unserem 
Schülergottesdienst am morgigen Freitag, 

22.12.23 um 8.30 Uhr in die Gutenzeller Kirche ein. Die Schü-
lerinnen und Schüler haben einige Kleinigkeiten vorbereitete 
und freuen sich darüber, mit allen zusammen zu singen und 
sich auf die Festtage einzustimmen. 
Das Team der GS Gutenzell-Hürbel
 

Der wunderschöne Weihnachtsmarkt 
Am 24. November ’23 machte die Grundschule Gutenzell-Hür-
bel einen wunderschönen Weihnachtsmarkt. Zur Einweihung 
sangen alle Kinder Weihnachtslieder. 

Es gab tolle gebastelte Sachen von den Klassen 1-4, aber 
auch von der Betreuung und den Eltern. Zum Beispiel Engel, 
Christbaumanhänger und Makramee-Lichter konnten gekauft 
werden. Es gab selbstgekochte Marmelade, selbstgemachte 
Liköre und Genähtes wie Lavendelsäckchen und die Lesekno-
chen. Auch gebackene Plätzchen, Wunschnüsse und ganz 
tolle Adventskränze und Adventsgestecke durften nicht fehlen. 

Zum Essen und Trinken gab es Waffeln, Spiegeleibrote, 
Punsch, Glühwein und natürlich eine rote Wurst. Wir alle hat-
ten viel Spaß und freuten uns riesig darüber, dass so viele 
Leute da waren. Wir hoffen, dass es allen Besuchern genauso 
gut gefallen hat und wenn es eine Wiederholung gibt, freuen 
wir uns über genauso viele Besucher. 
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Was mit dem Erlös passiert, müssen wir noch besprechen. 
Viele liebe Grüße! 
Die Schülerinnen und Schüler der GS Gutenzell-Hürbel und 
Team 
Autorinnen: Dana W. und Julia H.

Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Mittwoch 14–16 Uhr (nicht 1. Mittwoch im Monat) 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352/8261 
Geöffnet: Montag 14–16 Uhr, Donnerstag 9–11 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit 
vom 23.12.2023 – 14.1.2024 
  
Samstag, 23.12. 
16:30 Uhr	 - 17:30 Uhr Beichtgelegenheit in Reinstetten 
18:00 Uhr	 Vorabendmesse in Hürbel 
Sonntag, 24.12. - 4. Adventssonntag 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Laubach 
Heilig Abend 
16:00 Uhr	 Krippenfeier in Reinstetten 
16:00 Uhr	 Krippenfeier in Laubach 
16:00 Uhr	 Krippenfeier in Hürbel 

22:00 Uhr	 Christmette in Gutenzell, gestaltet mit dem Kir-
chenchor (Missa pastoralis, Gutenzeller Weih-
nachtsgesänge) 

Montag, 25.12. – Weihnachten 
09:00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst in Hürbel 
10:30 Uhr	 Festamt mit Umgang in Reinstetten, gestaltet mit 

dem Kirchenchor (  ) 
18:00 Uhr	 Weihnachtsvesper in Wennedach, gestaltet mit 

der Schola 
Dienstag, 26.12. – 2. Weihnachtsfeiertag, St. Stephanus  
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Laubach 
14:30 Uhr	 Krippenkonzert des Musikvereins Gutenzell 
16:00 Uhr	 Kindersegnung in Gutenzell 
Samstag, 30.12. 
18:00 Uhr	 Vorabendmesse in Reinstetten 
Sonntag, 31.12. – Hl. Familie 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell 
18:00 Uhr	 Jahresschlussandacht in Gutenzell 
Montag, 1.1. – Neujahr, Hochfest der Gottesmutter 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hürbel 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Reinstetten 
Mittwoch, 3.1. 
17:30 Uhr	 Vesper in Reinstetten 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeir in Reinstetten 
Freitag, 5.1. 
18:00 Uhr	 Vorabendmesse in Gutenzell mit den Sternsingern 
Samstag, 6.1. – Epiphanie, Hl. Drei Könige 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hürbel mit den Sternsingern 
10:30 Uhr	 Festamt in Reinstetten mit den Sternsingern, ge-

staltet mit dem Kirchenchor 
14:00 Uhr	 Krippenkonzert des Gesangvereins in Gutenzell 
18:00 Uhr	 Dreikönigsvesper in Reinstetten 
Sonntag, 7.1. - Taufe des Herrn, 
Abschluss der Weihnachtszeit 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Laubach 
Dienstag, 9.1. 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hürbel 
18:00 Uhr	 Anbetungsstunde in Laubach 
Mittwoch, 10.1. 
17:30 Uhr	 Vesper in Gutenzell 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell 
Donnerstag, 11.1. 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Reinstetten 
Samstag, 13.1. 
17:30 Uhr	 Fatimarosenkranz in Laubach 
18:00 Uhr	 Vorabendmesse in Laubach 
Sonntag, 14.1. – 2. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Reinstetten (+Paul Herold, Rosa 

Herold; Gretl u. Franz Wespel) 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hürbel mit Kinderkirche (+Ge-

org Eble, Josef u. Johanna Altvater, Sr. M. Paulina 
Altvater) 

10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Gutenzell 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 13:30 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 13:30 Uhr in Eichen; 14:00 Uhr in Wennedach 
  
Kirchenmusik in der Weihnachtszeit in Reinstetten 
Die Hochämter am Weihnachtstag, 25. Dezember, und an 
Dreikönig, 6. Januar, Beginn jeweils um 10:30 Uhr, werden 
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vom Kirchenchor Reinstetten unter Leitung von Holger Herzog 
musikalisch mitgestaltet. 
Begleitet von Harald Denzel an der Orgel und von Ulla Schult-
heiß an der Querflöte erklingen volkstümliche und alpenländi-
sche Weihnachtsgesänge. Hauptwerke sind die „Messe nach 
Weihnachtsliedern“ des Bad Schussenrieder Dekanats-Kir-
chenmusikers Mathias Wolf sowie zum Umgang das populäre 
„Transeamus“ von Joseph Ignaz Schnabl. 
Bekannte Weihnachtslieder und vierstimmige Psalmvertonun-
gen werden in der feierlichen Vesper am Weihnachtsabend um 
18 Uhr in Wennedach gesungen. Hier übernimmt Sr. Gisela 
Ibele die musikalische Begleitung der Orgel. Eine besondere 
Note gibt es heuer durch den 175. Todestag von Josef Mohr, 
dem Text-Dichter des Weihnachtsliedes „Stille Nacht“. Der 
Kirchenchor singt die eher unbekannten Strophen 3 bis 5 in 
der Originalfassung nach Mohrs Handschrift von 1820 für zwei 
Singstimmen und Gitarre. Zudem erklingt zu deren Abschluss 
die vierstimmige Fassung für Chor und Orgel nach der letzten 
Handschrift 1860 von Franz Xaver Gruber im Wechsel mit der 
Gemeinde mit den üblichen Strophen 1, 2 und 6. 
Zur Mitfeier der Weihnachtsgottesdienste laden wir herzlich ein! 
  
Dreikönigssalz 
Der Frauenbund Reinstetten richtet zum Hochfest der Er-
scheinung des Herrn wieder eine Benefizaktion mit gesegne-
tem „Dreikönigs-Salz“ aus. Wie üblich werden im Hochamt 
am Samstag, 6. Januar 2024 um 10:30 Uhr in der Pfarrkir-
che Reinstetten Wasser, Salz und Kreide von Pfarrer Amann 
gesegnet; so auch die vom Frauenbund vorbereiteten Salz-
päckchen. Sie können nach dem Gottesdienst und die Tage 
danach gegen eine Spende mitgenommen werden, solange 
der Vorrat reicht. 
Der Reinerlös der Aktion ist wie schon in den vergangenen 
Jahren für Sr. Elekta Wild OSF und ihr segensreiches Wirken 
in Südafrika bestimmt. Das von ihr bis Anfang dieses Jah-
res geleitete „Lesedi Center“ wurde zwischenzeitlich an die 
Erzdiözese Bloemfontein übergeben. Sr. Elekta ist aus Al-
tersgründen aus der Leitung ausgeschieden. Sie betreut und 
besucht aber weiterhin bedürftige Familien und steht ihnen 
tatkräftig zur Seite. 
 
Sternsingeraktion 2024 in Reinstetten �

   
 

 

 

 
 

 
 

 

 

  

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

   
 

  
 
  

  
 

 
 

 

Die Sternsinger werden sich bald wieder auf den 
Weg in unsere Gemeinde machen, um von Haus 
zu Haus zu gehen und Ihnen von der Geburt Jesu 
zu erzählen und Ihnen Segen und Frieden für das 
neue Jahr zu bringen. Dabei schreiben sie, nach 
altem Brauch, den Segensspruch an die Tür: „20 C+M+B 
24“. Das bedeutet: „Christus segne dieses Haus“. Unter dem 
Motto „Gemeinsam für unsere Erde – In Amazonien und welt-
weit“ bitten die Mädchen und Jungen um Spenden für die Be-
wahrung der Schöpfung und den respektvollen Umgang mit 
Mensch und Natur. Wir bitten Sie, die Sternsinger freundlich 
aufzunehmen und bedanken uns jetzt schon für Ihre Spende. 
Die Sternsinger starten am Samstag, den 06. Januar 2024, 
direkt nach dem Gottesdienst und sind auch am darauffol-
genden Sonntag   in der Gemeinde unterwegs. Sollten sich 
Änderungen oder zusätzliche Informationen ergeben, werden 
diese an der Anschlagtafel vor der Kirche bekannt gegeben. 
Als Ansprechpartner der Sternsingeraktion ist Frau Geiger un-
ter der Telefonnummer 07352/3327 und Herr Neubrand unter 
07352/941776 erreichbar. 
  
Sternsingeraktion in Gutenzell 
In Gutenzell machen sich die Sternsinger am Freitag, 5.1.2024 
auf den Weg. Treffpunkt hierfür: 11 Uhr im Sonnenzimmer. Alle 
Kinder ab der 3. Klasse dürfen gerne mitmachen. Ab 12 Uhr 
sind die Sternsinger dann unterwegs. Der gemeinsame Ab-
schluss ist dann um 18 Uhr mit der Dreikönigsmesse. 

Beginn der Erstkommunionvorbereitung 
Am Samstag/Sonntag, 13. Und 14.4.2024 feiern wir in unserer 
Seelsorgeeinheit St. Scholastika das Fest der hl. Erstkommu-
nion. Damit beginnen auch im neuen Jahr die Vorbereitungen 
der Kinder auf diesen Tag. Es beginnt damit, dass sich die 
Erstkommunionkinder in den Gottesdiensten am 13./14.1.2024 
in den Gemeinden vorstellen. Mit den Familien freuen wir uns 
auf den gemeinsamen Glaubensweg und bitten auch die Ge-
meinden um das begleitende Gebet. 
  
Nächste Kinderkirche in Hürbel im neuen Jahr: 14.01.2024 
Am 14.01.2024 findet die nächste Kinderkirche parallel zum 
Sonntagsgottesdienst um 10:30 Uhr in Hürbel statt. Treffpunkt 
sind die ersten Bänke unserer Kirche. Nach einem gemein-
samen Beginn in der Kirche halten wir unsere Kinderkirche 
im katholischen Gemeindehaus ab. Bitte den Kindern hierzu 
dicke Socken mitgeben. Unser Thema, passend zum Start 
in ein neues Jahr: Fröhlich sein, Gutes tun und die Spatzen 
pfeifen lassen. 
Wir freuen uns auf Euch. Euer KiGo Team Gutenzell/Hürbel 
  
Krippenbesuch Seniorentreff Reinstetten am 15.01.24 
Liebe Senior*innen, das neue Jahr beginnen wir mit einer Be-
sichtigung der schönen Gutenzeller Krippe. Wir treffen uns um 
14:00 Uhr vor der Kirche in Gutenzell. Die Führung dauert ca. 
30 Minuten. Anschließend treffen wir uns zum Aufwärmen und 
gemütlichen Beisammensein im Kapitelsaal gleich neben der 
Kirche. Wer einen Fahrdienst benötigt, kann sich gerne bei  
R. Lutz melden. Tel: 07352 1411 
Auf viele, auch neue, Gäste freut sich das Seniorenteam 
Reinstetten 
 
Nikolausfeier in Hürbel �
Sankt Nikolaus war pünktlich an 
seinem kirchlichen Gedenktag 
in Hürbel zum Gottesdienst ge-
kommen. Viele Kinder mit ihren 
Familien saßen schon gespannt 
in den Bänken, um den Patron 
der Kinder, Schüler, Schiffsleute 
zu erwarten. Mit Adventsliedern 
und natürlich dem bekannten Ni-
kolauslied bereiteten sie sich auf 
das Kommen des heiligen Man-
nes und hörten die Geschichte 
vom Kornwunder. 
Nikolaus kam mit Mitra und Stab, 
den die Kinder für ihn halten durften, während er ermutigende 
Worte sprach und schließlich alle mit seinen Gaben beschenk-
te. So dankten wir ihm, weil er weitermusste, und danken 
auch allen seinen heimlichen Helfer:innen. Wir freuen uns, 
wenn wir Sankt Nikolaus in einem Jahr zur Adventszeit wie-
der begrüßen dürfen. 
 

Adventsmarkt 
in Gutenzell 
am 9. Dezember 
Die zweite Kerze am 
Adventskranz leuch-
tete, als der Advents-
markt in der Kirche 
musikalisch mit Ad-
ventsliedern und Ad-
ventsweisen eröffnet 
wurde. Anschließend 
war fröhliche Begeg-

nung auf dem Vorplatz unserer Kirche bei trockenem Wetter, 
Glühwein, Punsch, Kaffee und Zopfbrot vom Kloster Reute. 
Im Kapitelsaal lockten die Handarbeiten der Gutenzeller Frau-
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en, die in vielen Stunden der Vorbereitung ihr Handwerkliches 
Geschick zur Verfügung gestellt haben und in ehrenamtlicher 
Bereitschaft beim Verkauf für gute Stimmung gesorgt haben. 
Die Kinder hatten ihre Freude beim Bedienen ihres alkoholfrei-
en Punsches und für den herzhaften Appetit lockte die Brat-
wurst vom Grill. Wir durften an diesem Nachmittag spüren, 
wie wertvoll Gemeinde und Gemeinschaft sind. Beim Advents-
markt haben viele Hände geholfen, ganz besonderen Dank 
an den KGR, die kreativen Frauen von Gutenzell, die Unter-
stützung durch den Musikverein und die Arche Noah, meine 
Mitschwestern und den Projektchor. Ich danke allen, die zum 
Gelingen dieses Festes beigetragen haben und hoffe, dass 
es nicht das letzte Mal war. 
Möge der adventliche Impuls unser Leben bereichern und 
unseren Glauben stärken. 
Für das Vorbereitungsteam Sr. Gisela und Sr. Hedwig 
 

Fest der Heiligen Luzia 
in Wennedach 
Das Luziafest ist ein Brauch, der vor 
allem in Skandinavien und auch in 
Süddeutschland verbreitet ist. Am 
14. Dezember feierten die Wenneda-
cher fast schon traditionell das Lich-
terfest der Heiligen, beginnend mit 
einer Andacht in der Wennedacher 
Kirche. Unser Pfarrer Dr. Amann er-
zählte aus dem Leben der Heiligen 
Luzia. Im Anschluss der Andacht 
wurden in der Kirche Windlichter 

für alle bereitgestellt für die Lichterprozession durchs Dorf. 
Ein Mädchen aus Wennedach, mit einer Lichterkrone auf dem 
Kopf und weißem Gewand, ging dem Zug voran, vorbei an 
festlich beleuchteten Weihnachtsfenstern. Auch eine Blä-
sergruppe aus Reinstetten spielte vor der Kirche und später 
auch vor der alten Schule, dem Treffpunkt des Lichterzuges. 
Dort brannten Feuerschalen, der Dorfchristbaum und die gro-
ße Weihnachtskrippe vor der alten Schule sind in der Weih-
nachtszeit abends immer beleuchtet und trugen zur adventli-
chen Stimmung bei. Trotz regnerischem Wetter erfreuten sich 
die zahlreichen Besucher an der Musik, an Punsch, Glühwein 
und Grillwürsten. 
Allen Helfer:innen ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für die Orga-
nisation und Gestaltung der schönen Feier. 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - 
Steinhausen an der Rottum

In Vertretung: Pfarrerin Ulrike Ebisch, Telefon: 07354 - 444
Mail: ulrike.ebisch@elkw.de
Höhenweg 14, 88430 Rot a.d.Rot
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Hinweis 
Aufgrund der Versetzung von Herrn Pfarrer Wahl ab dem 
11.09.2023 bitten wir Sie sich in dringenden Fällen, besonders 
hinsichtlich Kasualien an Pfrin. Ebisch zu wenden.  
Tel.: 07354/ 444 

  
Wochenspruch 
„Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! Der Herr ist nahe!“ 
| Phil 4,4.5b 
  

Gottesdienste 
Sonntag, 24.12.2023 
15:00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel in der Di-

asporakirche Erolzheim mit Pfrin. Ebisch 
18:00 Uhr	 Christvesper in der Christuskirche Rot an der Rot 

mit Dekan Krack 
Montag, 25.12.2023 
10:15 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindehaus Kirchdorf mit Pf-

rin. Ebisch 
Dienstag, 26.12.2023 
11:00 Uhr	 Gottesdienst in Berkheim mit Vikarin Bauer 
Sonntag, 31.12.2023 
16:00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot 

mit Pfrin. Ebisch 
Samstag, 06.01.2023 
10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot 

mit musikalischer Begleitung durch den Lieder-
kranz & Prädikantin Hohenhorst 

Sonntag, 07.01.2023 
10:15 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindehaus Kirchdorf 

Weihnachtsgottesdienste
Heilig Abend, Sonntag, 24. Dezember 2023
15.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
	 in der Diasporakirche Erolzheim
	 mit Pfarrerin Ebisch
18.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot 

mit Dekan Krack
1. Christfesttag, Montag, 25. Dezember 2023
10.15 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindehaus Kirchdorf
	 mit Pfarrerin Ebisch
2. Christfesttag, Dienstag, 26. Dezember 2023
11.00 Uhr	 Gottesdienst in Berkheim
	 mit Vikar Bauer
Altjahrsabend, Sonntag, 31. Dezember 2023
16.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot 
	 mit Pfarrerin Ebisch

Andacht 
Freut Euch, Ihr Hungrigen! 
Freude kann schön machen. Unscheinbare Menschen fangen 
an zu leuchten, wenn sie sich auf etwas freuen: junge Mütter, 
die wie Maria ein Kind erwarten, Verliebte, die sich auf den 
geliebten Menschen freuen. 
Von überstrahlender und verändernder Freude spricht auch 
der Vierte Advent. Der Herr ist nah! Die Nachricht kann man 
nicht für sich behalten. Wie Sarah, der in ihrem Alter ein Sohn 
verheißen wird und Maria, die Gott lobt, der Niedrige erhöht 
und Mächtige vom Thron stößt, können auch wir uns anste-
cken lassen von der Freude über das göttliche Ja zu uns – und 
darin gütiger und schöner werden. 
  
Friedenslicht 
Verteilung des Friedenslichtes am Heiligen Abend  
Jedes Jahr machen sich Pfadfinder/innen aus vielen ver-
schiedenen Nationen auf den Weg, um das Friedenslicht aus 
Bethlehem zu uns nach Hause zu holen. Dabei überwindet 
es einen über 3.000 Kilometer langen Weg über viele Mauern 
und Grenzen. Es verbindet Menschen vieler Nationen und 
Religionen miteinander. Am 3. Advent ist es auch in unserer 
Region angekommen. Seitdem hüten wir es, damit wir es Ih-
nen am Heiligen Abend weiterreichen können. Unsere Pfadis 
tragen das Licht in die Heiligabend Gottesdienste hinein. Von 
dort können Sie es mit nach Hause nehmen. Bitte bringen Sie 
dazu eine Laterne oder ein Glas mit Kerze mit.
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Reservisten-Kameradschaft-Reinstetten
Bei der Haussammlung für den Volkssbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. wurde wieder ein großartiges Sammeler-
gebnis erreicht. Die Mitglieder der Reservisten-Kameradschaft 
Reinstsetten sammelten in diesem Jahr 24.160 Euro, die ist 
das zweithöchste Ergebnis das je erreicht wurde. Das Sam-
melergebnis teilt sich wie folgt auf: 
Ochsenhausen Stadt mit Hattenburg 8.055 Euro, Reinstet-
ten mit Laubach, Wennedach, Goppertshofen und Eichen 
4.268 Euro, Miittelbuch mit Bebenhaus 1.701 Euro, Hürbel 
mit Zillishausen und Allmethofen 1.632 Euro, Gutezell mit 
Niedernzell, Dissenhausen und Weitenbühl 1.781 Euro, Erlen-
moos mit Eichbühl, Oberstetten und Edenbachen 3.083 Euro, 
Ringschnait mit Bronnen und Winterreute 2.186 Euro,, und 
Rissegg mit Rindenmoos 1.453 Euro. Die äußeren Umstän-
de mit nassem Novemberwetter waren für die 25 Sammler in  
41 Sammelberzirken teils beschwehrlich und die Aktion dauer-
te länger, dennoch konnte das hervorrangende Ergebnis erricht 
werden. Wie der Ortsleiter des Volksbundes Peter Kassper 
beim Vereinsabend mitteilte, sammelt die Reservisten-Ka-
meradschaft seit dem Jahr 1974 und somit seit 50 Jahren für 
den Volksbund mit einem Gesamstergebnis von 496.542 Euro. 
Kasper und der Vorsitzende der RK Armin Härle bedanken 
sich bei all den zahlreichen und großzügigen Spendern in der 
Bevölkerung herzlich.

Musikverein Gutenzell e.V.
Einstimmung auf den Heiligen Abend 
In Gutenzell ist es zum schönen „Weihnachts-
brauch“ geworden, dass die Jungmusikanten 
am Heiligen Abend für die Bewohner der Ge-
meinde am Dorfchristbaum musizieren – und 
so laden die Jungmusiker auch in diesem Jahr 
herzlich dazu ein, sich ab 17:30 Uhr von ihnen 
mit einigen Weihnachtsliedern, Weihnachtsge-

bäck, Glühwein und Punsch auf den Heiligen Abend und die 
bevorstehenden Weihnachtsfeiertage einstimmen zu lassen. 
  
Krippenkonzert am zweiten Weihnachtsfeiertag 
Der Musikverein Gutenzell lädt die Einwohner der Gemeinde 
zu seinem Krippenkonzert am zweiten Weihnachtsfeiertag 
ein. Für die Musikanten ist es eine schöne Tradition am zwei-
ten Weihnachtsfeiertag und damit auch zum Abschluss eines 
ereignisreichen Vereinsjahres in der festlich geschmückten 
Kirche des ehemaligen Zisterzienserklosters zu musizieren. 
Mit „Transeamus usque Bethlehem“ eröffnet das Blasorchester 
unter der Leitung von Joachim Wilhelm das Krippenkonzert. 
Anschließend kommen unter anderem „May the Road Rise“ 
von Markus Götz, Thomas Asangers „Nora – Licht des Nor-
dens“ und „Fairytale of New York“ der englisch-irischen Band 
„The Pogues“ zur Aufführung. Natürlich werden auch wieder 
vertraute Weihnachtslieder in der ehemaligen Klosterkirche 
erklingen: So endet das Krippenkonzert mit dem gemeinsam 
gesungenen „Stille Nacht“. 
Das Konzert beginnt um 14:30 Uhr. Der Eintritt ist frei – eine 
Spende zugunsten der Gutenzeller Klosterkirche ist jedoch 
jederzeit herzlich willkommen. 

Der Musikverein Gutenzell wünscht allen Bewohnern der 
Gemeinde Gutenzell-Hürbel 

ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest und für das 
neue Jahr alles Gute, Glück und Gesundheit !!!

Männergesangverein  
Gutenzell-Hürbel e.V.
Dreikönigssingen in der Klosterkirche  
Gutenzell am 6. Januar 2024 
Mit einem klangvollen Dreierpack will der 
Männergesangverein Gutenzell-Hürbel an 

Dreikönig alle Besucher des Krippenkonzerts erfreuen. Als 
Gäste wirken dazu mit: das Vokalensemble „red mäps“ und 
ein bekannter Panflötenspieler aus Biberach. 
Schon 2018 begeisterte Planflötenspieler Wolfgang Ernst die 
Besucher des Krippenkonzerts in Gutenzell mit seinem virtuo-
sen Spiel. Nun wird er wieder mit kunstvoll vorgetragenen Wei-
sen die Pausen der beiden Chöre meisterhaft füllen. 
Ein weiterer Höhepunkt des Krippenkonzerts wird sicherlich 
der Auftritt des im Landkreis Biberach bestens bekannten 
Vokalensemble red mäps, so benannt nach ihre roten No-
tenmappen. Den ersten großen Auftritt hatte red mäps vor 
genau zwei Jahrzehnten ebenfalls beim Dreikönigssingen in 
Gutenzell. Zwischenzeitlich konnte sich das Vokalensemble 
mit Chorleiter Joachim Hayd durch zahlreiche Konzerte ei-
nen beachtlichen Ruf ersingen. Der gemischte Chor wird in 
Gutenzell einige weihnachtliche Lieder und weitere festliche 
Weisen zum Vortrag bringen. 
Auch der Männergesangverein Gutenzell-Hürbel möchte als 
Veranstalter des Konzerts weihnachtlichen Zauber in die Gu-
tenzeller Klosterkirche mit ihrer einzigartigen Barockkrippe 
bringen. Chorleiter Markus Gerowski hat dafür mit dem Män-
nerchor einige klangvolle Stücke vorbereitet. 
Das Konzert beginnt am 6. Januar um 14.00 Uhr. Der Eintritt 
ist wie immer frei. Spenden für die Kirchenrenovierung werden 
gerne entgegengenommen. 
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Der Männergesangverein freut sich sehr auf ihren hoffentlich 
zahlreichen Besuch. Allen Einwohnern von Gutenzell-Hürbel 
wünschen wir einstweilen frohe und gesegnete Weihnachten 
und alles Gute für 2024!
 

Planflötenspieler Wolfgang Ernst will an Dreikönig das Konzert
des Männergesangvereins umrahmen. Bild: Peter van Heesen.

Gartenbauverein Gutenzell
Jahresrückblick 
Ende des Jahres ist es üblich auf die vergan-
genen Monate zurückzublicken, so auch beim 
Gartenbauverein Gutenzell. 
Nach zwei ruhigen Corona-Jahren konnte der 

Verein wieder im Februar durchstarten, beginnend mit Spiele-
abenden, dem traditionellen Kaffeekränzchen sowie mit einer 
Vorführung „Ziersträucher richtig schneiden“ durch Fachwart 
Wolfgang Huchler. 
Ein Highlight ebenfalls im Februar war der Vortragsabend 
“Tomaten: Aufzucht, Pflege und Düngung“. Gärtner Michael 
Schick aus Bronnen führte mit Sachverstand und viel Humor 
durch den Abend. 
Im Frühjahr, bei milderen Temperaturen wurden zu den, bereits 
vorm GBV erstellten Blumenhochbeete bei der Grundschule, 
ein Hochbeet mit bienenfreundlichen Blumen und ein weiteres 
mit Sand und Altholz für Wildbienen aufgestellt. 
In Zusammenarbeit mit den Lehrkräften soll den Kindern die 
Natur rund um Pflanzen und Wildbienen näher gebracht wer-
den. 
Weitere zwei Hochbeete, jedoch mit Küchenkräutern be-
pflanzt, stehen seit Mai beim Spielplatz Gutenzell. Hier darf 
gerne auch geerntet werden. 
Im Mai wirkte der Verein, wie jedes Jahr, beim einkranzen des 
Maibaums mit. 
Im gleichenMonat ging der Startschuss für den monatlichen 
Stammtisch im Dorfstüble los, welcher dann jeweils am 2.Frei-
tag rege besucht wurde. 
Lange geplant im Juli endlich durchgeführt ein Besuch, zusam-
men mit Vertretern der Gemeinde, in der Biodiversitätsstadt 
Bad Saulgau. Hier konnte die Gruppe verschiedene, unter 
Beachtung der Biodiversität, angelegte Grün- und Blühflä-
chen besichtigen, u.a. auch solche die nur 2 x im Jahr gemäht 
werden.Letzteres wurde übernommen und der GBV hat bei 
der Abzweigung Radweg nach Niedernzell eine kleine Ver-
suchsfläche angelegt. Hier wird lediglich 2 x gemäht und die 
Entwicklung beobachtet. 

Nach der Sommerpause stand im September der Besuch 
im Kreismustergarten in Weißenhorn auf dem Programm. In 
zwei sehr interessanten Stunden erhielten die Teilnehmer bei 
ihrem Spaziergang durch Blumen-, Gemüse- und Obstgärten 
wertvolle Informationen. 
Zwei Wochen später wurde im Feuerwehrhaus zum Bastela-
bend für Herbstdekoration mit Naturmaterialien eingeladen. 
Und wie alle Jahre wieder endet das Jahr des Gartenbauver-
eins Gutenzell mit den Strick- und Spielabenden. 
Seit Anfang des Jahres können Infos und Termine, aber auch 
interessante Links bezüglich Garten und Natur auf der neu-
en und attraktiven Hompage des Vereins abgerufen werden. 
Einfach anklicken und reinschauen - www.gbv-gutenzell.de 
Der Gartenbauverein Gutenzell wünscht seinen Mitgliedern 
und den Bürgern der Gemeinde Gutenzell ein schönes Weih-
nachtsfest und ein friedvolles Jahr 2024. 
  
Die ersten Termine für 2024  
Weitere Spiele- und Strickabende machen jeweils Dienstags 
27.02./05.03. und 12.03.2024 den Anfang. 
Eingeladen sind außer den Mitgliedern auch Nichtmitglieder 
die einen schönen Abend bei Spiel und Unterhaltung verbrin-
gen wollen. 
02.02. Kaffeekränzchen im Feuerwehrhaus Gutenzell 
20.02. Diavortrag „Gutenzell damals“ mit Peter Dörner 
12.04. bis 08.11. Stammtisch des GBV im Dorfstüble Gutenzell
 

Förderverein Schloss Hürbel e.V.
Traditionelles Christkindle suchen 
27. Dezember 2023 
Am Mittwoch, den 27. Dezember 2023 findet wieder das tra-
ditionelle Christkindle suchen statt. Mit Laternen machen wir 
uns auf die Suche nach dem Christkind, welches dann mit 
Weihnachtslieder und Geschichten besungen und beehrt wird. 
Im Anschluss freuen wir uns auf ein gemütliches Zusammen-
sein mit Gebäck, Punsch und Rote im Wecken. 
Treffpunkt: 16.30 Uhr an der St. Alban Kirche 
Förderverein Schloss Hürbel e.V. 
  
Instagram: foerderverein_schlosshuerbel 
Facebook: Schloss Hürbel

Frauenbund Hürbel
Krippenbesuch in Wennedach 
Mittwoch, 10. Januar 2024 �
Im neuen Jahr haben wir eine 
Kirchen- und Krippenführung 
in Wennedach geplant. Danach 

sind wir in der „Alten Schule“ zum Kaffee angemeldet.
Gerne können die bewegungsfreudigen nach Wennedach 
laufen. Wir freuen uns auf zahlreiche Mitglieder und auch alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen.
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis 
Montag, 8. Januar bei Margret Langendorf, Tel. 7200
Führung in der Kirche ist um 13.30 Uhr
Abfahrt am Adler in Hürbel um 13.15 Uhr
Treffpunkt zum Laufen am Adler ist um 12.30 Uhr 

Dankbar blicken wir auf das vergangene Jahr zurück 
und wünschen allen Mitgliedern mit Familien und  

der ganzen Gemeinde „Friedvolle Weihnachten und  
ein gesegnetes neues Jahr“.

Kath. Frauenbund Hürbel 
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Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für die Weihnachtswoche. 
„Gott hat nicht einmal Seinen eigenen Sohn verschont, 
sondern hat Ihn für uns alle gegeben. Und wenn Gott uns  
Christus gab, wird Er uns mit Ihm dann nicht auch alles 
andere schenken?“ 
(Paulus im Brief an die Römer, Kap. 8, Vers 32). 
Warum ist Weihnachten nach wie vor das populärste Fest im 
Jahr? Warum ist das Datum 24.12. für viele Menschen so ge-
heimnisvoll und bewegt die Gemüter? Warum schenkt man 
sich etwas zu Weihnachten? 
Vielleicht liegt der Grund in der Tatsache, dass man mit die-
sem Fest das einschneidenste und das am meisten verän-
dernde Ereignis der Weltgeschichte feiert: Gottes Sohn wurde 
Mensch! Wenn auch viele Menschen den wahren Hintergrund 
von Weihnachten nicht mehr wissen oder sehen (wollen), 
glaube ich doch, dass Gott in jeden Menschen eine gewisse 
Sehnsucht ins Herz gelegt hat. 
Denn vor ca. 2000 Jahren erfüllte Gott Seine Ankündi-
gungen und Versprechen, die von vielen Propheten vor-
ausgesagt wurden. Er sandte Seinen Sohn auf die Erde. 
Gott wurde Mensch. Der sehnsüchtig erwartete Messias 
und Retter wurde geboren. Gott gab uns Seinen Sohn als 
Geschenk. 
In der Geschichte des Evangelisten Lukas lesen wir, wie sich 
das zugetragen hatte. Der Sohn des Allerhöchsten kam nicht 
mit Macht und Herrlichkeit- sondern wurde armselig in einem 
Stall geboren. Von der Geburt an bis zu Seinem Tode zeigte 
uns Jesus ein Leben voller Demut und Gehorsam. Für Ihn, 
und damit auch für Gott, ist jeder Mensch, ob arm oder reich, 
gleich viel wert. Er sieht die Person nicht an. Ausschlag-ge-
bend ist das Verhältnis Mensch zu Gott. Gott möchte, dass 
alle Menschen zu Ihm finden. 
Wie ein roter Faden zieht sich der Wunsch Gottes durch die 
Bibel, Gottes Wort: ‚Kehrt um zu Mir, bereut eure Sünden, 
glaubt an Mich, seid Mir gehorsam, gebt Mir a l l e i n die 
Ehre und lasst Mich Herr in eurem Leben sein‘. 
Jesus Christus machte den Menschen Gott Vater bekannt. 
„Wer mich kennt, der kennt den Vater“ sagt Er. Ein großes 
Problem trennt uns aber von Gott: die Sünde. Jesus bietet 
Sich an, die Brücke zu Gott zu sein. Durch Seinen Tod am 
Kreuz erfüllte Er voller Gehorsam den Rettungs-Plan des Va-
ters. Wer die Jesus-Brücke sucht, findet sie in der Bibel. Hier 
zeigt Jesus wiederholt auf, wie der Mensch zu Gott und zum 
ewigen Leben findet. 
Weihnachten ist...wenn ich Gottes Gnade nun endlich ver-
steh, im Kind in der Krippe den Gottes-Sohn seh. 
Weihnachten ist... wenn ich es begreife, dass nur Jesus 
Christ der Weg zu Gott Vater, zum Himmelreich ist. 
Weihnachten ist...wenn Er dann, als göttliches Licht in der 
Welt, mein Dunkel beseitigt und gnädig erhellt.  
Weihnachten ist...wenn ich auch andern zur Freude helf 
gar, dann wirds plötzlich Weihnacht- 
auch dieses Jahr! 
Bleiben Sie gesund! 
Die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. wünscht Ihnen 
erholsame und vor allem gesegnete Weihnachten. Halten 
Sie inne, lesen oder hören Sie die Weihnachtsgeschichte 
und nehmen Sie das größte Geschenk, das es gibt, an: 
Versöhnung mit Gott. 
Weitere Infos über uns unter www.cg-erolzheim.de. 

vhs Illertal 
Winterpause in der vhs Illertal 
Unser Büro ist von Freitag 22. Dezember bis einschließlich 
5. Januar geschlossen. Anmeldungen über die Homepage, 
schriftlich oder per E-Mail sind jederzeit möglich.  
Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage und ein gutes und 
gesundes neues Jahr! 
  
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Montag, 08.01.2024 
Modern Dance im Winter  (Susanne Lober), 4 Termine,  
18:30 – 20 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
BBP am Morgen im Winter (Andrea Schwarzbart), 5 Termine, 
9 – 10 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Gymnastik 60+ für Frauen Winterkurs  (Ingrid Schad), 5 Ter-
mine, 15:30 – 16:30 Uhr, Schule Berkheim, Turnhalle 
Gymnastik 60+ für Frauen Winterkurs  (Ingrid Schad), 5 Ter-
mine, 17 – 18 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Dienstag, 09.01.2024 
NEU! Funktionelle Gymnastik für Frauen 50+ (Angelika 
Schilz-Fiévet), 5 Termine, 19:15 –20:15 Uhr, Mehrzweckhalle 
Erolzheim 
Pilates am Morgen im Winter- Für Fortgeschrittene (Ade-
linde Bek), 5 Termine, 9:30 – 10:30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolz-
heim 
Mittwoch, 10.01.2024 
Pilates für leicht Fortgeschrittene im Winter (Adelinde Bek), 
5 Termine, 17:30 – 18:30 Uhr, Illertal Schule Bolanden 
Donnerstag, 11.01.2024 
Gesünder naschen ohne Zucker (Violeta Kristen), 1 Termin, 
18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG 
Pilates im Winter Für Fortgeschrittene  (Adelinde Bek),  
5 Termine, 20 – 21 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Freitag, 12.01.2024 
NEU! Line Dance für Anfänger  (Marlies Schwarzbart), 5 Ter-
mine, 17:15 – 18:15 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Männer macht euch fit! (Raimund Benz), 6 Termine, 17 –  
18 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
Mittwoch, 17.01.2024 
Vom Wintergemüse zum Superfood – So gesund sind Kohl 
& Co (Angelika Romer), 1 Termin, 18:30 – 22 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG 
Donnerstag, 18.01.2024 
ONLINE- Yin-Yoga mit ätherischen Ölen (Sabrina Hölzl),  
4 Termine, 18:15 – 19:30 Uhr. Anmeldung bis 11.1. möglich. 
Die Öle werden per Post zugeschickt. 
ONLINE: Entspannungszeit für mich  (Sabrina Hölzl), 4 Ter-
mine, 18:15 – 19:30 Uhr. Anmeldung bis 11.1. möglich. 
Freitag, 26.01.2024 
Vortrag: Neurologische Effekte von Bewegung & Ernäh-
rung (Ulrich Haggenmüller), 1 Termin, 19:30 – 21 Uhr, Dorf-
gemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
Leckere Gerichte rund um die Nudel – Kochen und backen 
mit dem Thermomix  (Monika Diepolder-Manthei), 1 Termin, 
13:30 – 17:30 Uhr, Grundschule Tannheim, Schulküche, OG
 

SSG Illertal e.V. 
Noch keine Idee für ein Weihnachtsgeschenk?
Wie wäre es mit einem Ski- oder Snowboardkurs, Skitour 
oder einer organisierten Tagesausfahrt der SSG Illertal e.V.?
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de
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Kloster Bonlanden 
Kloster Bonlanden - „800 Jahre Greccio“ 
In der franziskanischen Jubiläumszeit „800 Jahre Greccio“ la-
den wir Sie, neben unserem Greccio-Weg in acht Stationen, 
der bis 02.02.2024 begehbar ist, im neuen Jahr zu folgenden 
Vorträgen ein: 
Am Freitag, 12. Januar, 18.00 Uhr, sehen Sie eine Präsen-
tation des Wintersternenhimmels mit der Sternwarte Lau-
pheim. 
Am Samstag, 13. Januar, 14.00 Uhr, heißt es „Franzis-
kus war nicht nur ‚grün‘ im Vortrag mit Frau Dr. Helga Mül-
ler-Schnepper, Kunsthistorikerin aus Immenstaad am Bo-
densee. 
Franz von Assisi wird mit seiner Liebe zur Natur und zu den 
Tieren oft als „super grün“ dargestellt. Was ihn aber unter-
scheidet, ist der Hintergrund seines Glaubens. Der Vortrag 
geht diesen Spuren nach. Er erläutert aber auch die histori-
sche Situation des Mittelalters, denn Franziskus war auch ein 
Sozialrevolutionär, was sich nicht zuletzt bei seiner „Krippen-
feier“ in Greccio zeigte. 
Der Folgevortrag am Sonntag, 21. Januar, 14.00 Uhr, steht 
unter dem Thema „Franziskus und Klara - ein Verhältnis auf 
Augenhöhe“ ebenfalls mit Frau Dr. Helga Müller-Schnepper, 
Kunsthistorikerin aus Immenstaad am Bodensee. 
Wenn der hl. Franziskus ein Revolutionär war, dann die hl. 
Klara umso mehr. Sie brach aus dem traditionellen Bild einer 
gutbürgerlichen Frau ihrer Zeit aus, um dem Armutsideal zu 
folgen. Im Vortrag wird deutlich, dass sie aber auch nicht in 
einen bestehenden Orden eintreten wollte und sie wollte keine 
Begine werden. Wie sie Spiritualität und Armutsideal verbinden 
wollte, zeigte die hl. Klara mit der Gründung der „Klarissen“. 

Eucharistiefeier in der Klosterkirche 
Im Monat Dezember feiern wir am Sonntag, 24.12.2023; die 
Eucharistie zum vierten Advent in der Klosterkirche. 
Auch am Neujahrstag - Montag 01.01.2024 - sind Sie sehr 
herzlich zur Eucharistiefeier eingeladen, jeweils zur gewohn-
ten Zeit um 09.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen eine geseg-
nete Adventszeit 

ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... 
Gott, was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt 
dann ...ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
... Wie finde ich heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, je-
den Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszent-
rum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 
157 50342731. 

Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 

Schwäbische Bauernschule  
Seminare im Januar 2024 
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ 
in Bad Waldsee? 

Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und inter-
essierte Menschen. 
Fachseminar Biodiversitäts-Pädagogik  
Start am 10. Januar 2024 
Sie möchten sich für den Erhalt der Biodiversität engagieren, 
sich fachlich und methodisch qualifizieren? Für alle - auch 
Fachkräfte im Agrarbereich und Pädagog:innen, die die Vielfalt 
der Natur lieben und für dieses Thema Menschen aller Alters-
gruppen sensibilisieren möchten. Das Zertifikat „Biodiversi-
täts-Pädagogik“ befähigt zu Beratungen bei Gemeinden oder 
Firmen und zum Unterricht in pädagogischen Einrichtungen. 
So ist es möglich, als Biodiversitäts-Pädagog:in unternehme-
risch tätig zu werden. 
  
12. bis 14. Januar 2024 und 26. - 28. Januar 2024 
WaldseerWellnessWochenende für Frauen 
Mehr bewegen, mehr leben, mehr spüren. An diesem Wo-
chenende gönnen Sie sich Zeit, um Ihren Körper und Geist 
zu pflegen, gewinnen Abstand vom Alltag und lassen es sich 
einfach gut gehen. 
  
26. bis 28. Januar 2024 
Auf den Punkt gebracht: Pressetexte im Ehrenamt 
Texten will gelernt sein. „Crashkurs“ für kurze Berichte, Pres-
setexte, Ankündigungen etc. 
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Schwäbischen Bauernschule.
 

Kulturamt Biberach 
Winnetou IV - Reloaded  
Old Shatterhand will nicht sterben  
Winnetou ist unsterblich - das kann man von Herrn Boettcher 
und Herr Kohlhepp nicht behaupten. Aber nach 15 Jahren ist 
es nun wieder soweit: Die beiden bringen am Sonntag, 7. Ja-
nuar um 19 Uhr ihr fulminantes Apachen-Kabarett erneut auf 
die Bühne der Gigelberghalle. 
In einer Zeit, in der Bibliotheken klammheimlich ihre 
Karl-May-Bestände verschwinden lassen, erinnert sich das 
Duo noch einmal an seine großen Erfolge mit „Winnetou IV“ 
und stellt sich die großen Fragen der Zeit: Dürfen alte, weiße 
Männer junge indigene Ureinwohner spielen, die auf Jagd nach 
Bösewichten gehen? Ist ab einem gewissen Alter Botox die 
bessere Lösung als die Foto-KI der Handy-Kamera? Und: Ist 
Pemmikan als Nahrung eine klimakonforme Lösung für mo-
ralische rüstige Veganer? Über allem schwebt dabei die be-
deutende Frage: Dürfen die das eigentlich? Vielleicht dürfen 
sie das nicht. Aber die machen das trotzdem. Und das wird 
ein Riesenspaß - und zwar bis zum bitteren Ende! 
  
Rotkäppchen   
Ein Märchenmusical von Eberhard Streul - ab fünf Jahren  
Am Mittwoch, 3. Januar 2024 um 15 Uhr wird die Musikbühne 
Mannheim das klassische Märchen „Rotkäppchen“ nach den 
Gebrüdern Grimm in der Stadthalle Biberach auf moderne und 
amüsante Weise neu erzählen. Sehr kreativ mit vielen lustigen 
musikalischen und szenischen Einfällen ergibt sich ein fri-
sches, unterhaltsames Märchenmusical für die ganze Familie. 
Das Rotkäppchen ist ein modernes, unerschrockenes Mäd-
chen. Es nimmt die Herausforderungen an und weiß sich auch 
gegen den hinterhältigen Wolf clever zu wehren. Auch die re-
solute Oma lässt sich nicht einschüchtern. Gemeinsam mit 
ihrer Enkelin nimmt sie den Kampf gegen den Wolf auf, der am 
Ende besiegt wird. Eingängige Melodien machen das Märchen 
zu einem unterhaltsamen musikalischen Spaß für die ganze 
Familie. Und auch bei diesem Kinderstück der Musikbühne 
Mannheim können Kinder aus dem Publikum mitspielen, denn 
Rotkäppchen hat auch Freunde und ihr begegnen außer dem 
Wolf noch andere Tiere im Wald. 
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INFO   
Eintrittskarten für alle Veranstaltungen sind beim Kartenser-
vice im Rathaus der Stadt Biberach, Marktplatz 7/1, 88400 
Biberach am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 
8:30 - 12:30 Uhr und 14 - 17 Uhr, am Mittwoch von 8:30 - 18 
Uhr und Samstag von 8:30 - 12:30 Uhr erhältlich. Online sind 
Tickets unter www.kartenservice-biberach.de buchbar. Tele-
fonische Kartenbestellung ist bei Schwäbisch Media (Telefon 
0751/29 555 777) möglich 

Kreisjugendring Biberach e.V. 
Online-Vortrag: Vereine im Internet 
In diesem Vortrag geht es darum, was Vereine in Bezug auf 
die eigene Homepage wissen müssen. Der Rechtsanwalt Dr. 
Weller erklärt kurz und knapp, was es bei der Datenschutzer-
klärung auf der Website, den Cookie-Consent-Bannern oder 
Urheberrechten bei Texten und Bildern zu beachten gibt. Die 
Online-Veranstaltung, die vom Kreisjugendring Biberach or-
ganisiert wird, findet am Donnerstag, 18. Januar 2024, von 
19:00 bis 21:00 Uhr statt. Ziel der Veranstaltung ist es, Ver-
einsverantwortlichen einen Überblick über die Fallstricke im 
Internet an die Hand zu geben. Eine verbindliche Anmeldung 
ist bis zum 14.01. über info@kjr-biberach.de möglich, dann 
werden die Zugangsdaten zugeschickt. Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei.
 

Kreishandwerkerschaft Biberach 
Computerkurse mit Bezuschussung 
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet ab Januar 2024 
diverse Computerkurse an:
Outlook – Grundlagenkurs von 23.01. - 06.02.2024 (3 x 
dienstags), Outlook – Aufbaukurs von 20.02. - 12.03.2024 
(3 x dienstags), Word-Auffrischungsworkshop von 25.01. - 
22.02.2024 (4 x donnerstags) und Excel-Auffrischungswork-
shop von 29.02. - 21.03.2024 (4 x donnerstags). Kurszeiten 
jeweils von 18 - 21 Uhr. Bei allen Kursen werden PC-Kennt-
nisse vorausgesetzt.  
Wenn ESF-Plus-Fachkursförderung bewilligt wird, erhalten 
Teilnehmende bis zum 54. Lebensjahr 30 %, ab dem 55. Le-
bensjahr 70 % Zuschuss. Teilnehmende ohne Berufs- und 
ohne Studienabschluss werden mit 70 % bezuschusst. Geför-
dert werden Beschäftigte und Unternehmen, wobei entweder 
der Wohnort oder der Beschäftigungsort in Baden-Württem-
berg liegen muss. Nicht gefördert werden Beschäftigte vom 
öffentlichen Dienst. 
Detaillierte Infos und Anmeldeunterlagen auf 
https://kreishandwerkerschaft-bc.de/weiterbildung/
Anfragen und Beratung unter 07351 / 5092-33 oder 
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de
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Film-Anagramm
Welcher Harry-Potter-Film verbirgt sich hier?
Ordne die Buchstaben neu, und du erfährst es.

IMKERMADE SCHNECKDRESSE

Lösung: Die Kammer des Schreckens

© DEIKE 707R61R8
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GEMUETLICHKEIT

kindernothilfe.deVerändere die Welt – von Kindern in Not!  

30 € schützen die Welt nicht vor Konfl ikten. 
Aber Maria vor Gewalt.
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OBERMONTEUR
Elektriker (m/w/d) für abwechslungsreiche
Tätigkeiten im und um den Schaltschrankbau

Sehr gutes Arbeitsklima

Übertarifliche Bezahlung, jede
Stunde wird bezahlt!

Tagesmontagen (ca. 15 Tage/Jahr)

Schwendi/Kleinschafhausen

Eigenes, ausgestattetes Fahrzeug

Bewerbung telefonisch: 07353 - 987 0
per Mail info@elektromatic-speidel.de
oder auf www.elektromatic-speidel.de

Wir suchen:

St. Elisabeth-Stiftung

Das Coletta-Deußer-Haus in Ochsenhausen sucht dich 

als Verstärkung!

BETREUUNGSASSISTENZ 
(m/w/d) 
Teilzeit 50% und unbefristet

PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT 
(m/w/d) 
Teilzeit 50% und unbefristet

www.menschlich-ehrlich.de
Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung!

 
 

   

 
   

 
  
   

 

STELLENANGEBOTE

700U33U1

Frohe Weihnachten



Weihnachten 2022Weihnachten 2023Weihnachten 2023

Ein herzliches Dankeschön für
Ihr Vertrauen und die angenehme
Zusammenarbeit.

Für das Weihnachtsfest
wünschen wir Ihnen und
Ihrer Familie eine schöne,
geruhsame Zeit und ein
glückliches, gesundes
neues Jahr.

Für das Team von

Katharina Härtel
Geschäftsleitung

© dvw

Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 
2023. Wir wünschen Ihnen frohe 
Festtage und einen guten Start 
ins Jahr2024              Holzbau/Zimmerei

Dissenhausen 8              
88484 Gutenzell-Hürbel

 
  

   

 

und einen guten Start ins Jahrund einen guten Start ins Jahr

 
 
 
  
 

 



Weihnachten 2023

              

              

 
  

   

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Gutenzell

© dvw

Wir wünschen frohe Weihnachten
             und ein gutes neues Jahr 2024

Integio Gebäudetechnik GmbH     
Kolpingstraße 28 · 88416 Ochsenhausen

Telefon 07352 94793-0 · info@integio.de 
www.integio.de

Ein herzliches Dankeschön für die gute 
Zusammenarbeit und das uns 
entgegengebrachte Vertrauen!

Für die kommenden Feiertage wünschen 
wir Ihnen und Ihren Familien eine schöne 
und friedliche Zeit sowie einen guten Start 

ins neue Jahr! 
Matthias Dziadek und das Integio-Team

© dvw

Wir wünschen frohe Festtage 
und einen guten Start ins Jahrund einen guten Start ins Jahrund einen guten Start ins Jahr

20242024

Espachstr. 12, 88453 Erolzheim
Telefon: 07354/9373414

Froh
e W

eih
nachten

und e
in gutes

 neu
es

 J
ahr

mit den
allerbesten Weihnachtsgrüßen, 

besinnlichen Stunden, 
herzlichen Worten, 

erfüllten Wünschen,  
Ruhe, Frieden und 

Gelassenheit.

Herzlichen Dank
für ihr Vertrauen verbunden mit den 
besten Wünschen für`s Jahr 2024

Manu`s Fahrservice mit Herz

07353 98 25 97
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10%
auf Neubestellungen*

*Gültig für reduzierte Ware und Neubestellungen in 
unserem Möbelhaus bis 5.1.2024, nicht für bereits 

getätigte Kaufverträge u. nicht auf Küchen.

auf alle

Boutique-
waren

20% Matratzen-
studio!

Rummel Matratze
kaufen + Kissen gratis

NEUES
Bitte vormerken!

Kochshow!

     Lange

Einkaufs-
nacht

am 5. Januar 2024
bis 21 Uhr!

Möbel Grell GmbH | Wiesenweg 5-7, 88444 Ummendorf-Fischbach | Telefon 07351 34100 | info@moebel-grell.de | www.moebel-grell.de

*

Einrichtungswünsche
Jetzt

erfüllen!

GESCHÄFTSANZEIGEN


